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Liebe Einwohner, liebe Kinder
Wir Kameraden der Feuerwehr Hilbersdorf, laden Sie ganz herzlich am 30.04.2013 
zum Hexenfeuer auf den Spielplatz ein.
Beginn: 18:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Gemeinsam laufen wir und alle Gäste mit musikalischer Begleitung zum Spielplatz. 
Die Jugendfeuerwehr hat natürlich wieder eine Hexe für diesen Abend gebastelt.
Für Ihr leibliches Wohl wird auch dieses Jahr gesorgt!
Wir bieten für Sie an:
 alkoholfreie Getränke, Bratwürste vom Grill
 verschiedene alkoholische Getränke
 für alle Kinder Knüppelteig zum Backen
 am Lagerfeuer (Holzstab bitte nicht vergessen!)
Wir Kameraden freuen uns auf Ihren Besuch
 
Maibaumfest
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Auswertung der Gemeinderatsitzung
vom 26. März 2013
Einladung zur öffentlichen
Gemeinderatssitzung am 23. April 2013
Wir laden Sie zur öffentlichen Beratung des Gemeinderates am
Dienstag, dem 23. April 2013, um 19:00 Uhr
in die Gaststätte „Goldener Löwe“,
Am Goldenen Löwen 5 ,OT Niederbobritzsch,
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf 
herzlich ein. 







Die Niederschrift des Gemeinderates Bobritzsch-Hilbersdorf vom 
26. Februar 2013 wird bestätigt.
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 29
Mitglieder anwesend:  22




Beratung und Beschlussfassung zur den eingegangenen 
Einwendungen zur Straßenumbenennung 
Beschluss-Nr.: 16/02/2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf stimmt der 
Abwägung der eingegangenen Einwendungen zur vorgesehenen 








Beratung und Beschlussfassung zur
Umbenennung von Straßen
Beschluss-Nr.: 17/02/2013
1. Der Gemeinderat beschließt die Umbenennung der folgenden 
Straßen wie folgt: 
OT Hilbersdorf: Hauptstraße in: Alte Hauptstraße 
OT Naundorf: Dorfstraße in: Alte Dorfstraße   
OT Niederbobritzsch: 
 Bahnhofstraße in: Am Bahnhof 








Beratung und Beschlussfassung zur Wertgrenze für 
Investitions- und Instandhaltungsmaßnahmen 
Beschluss-Nr.: 18/02/2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf legt 
die Wertgrenze, ab der Investitions- und Instandhaltungs- bzw. 
Instandsetzungsmaßnahmen als finanziell bedeutsam gelten, auf 







Öffentliche Bekanntmachung über die
Haushaltssatzung der Gemeinde Bobritzsch-
Hilbersdorf für das Haushaltsjahr 2013
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Gemeinderat in der Sitzung am 26.02.2013 folgende Haushalts-
satzung erlassen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:
im Ergebnishaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 6.913.160 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf
  6.421.380 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen
 (ordentliches Ergebnis) auf 491.780 EUR
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen ein-
schließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen 
Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergeb-
nis) auf 491.780 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0,00 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf
  0,00 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(Sonderergebnis) auf 0,00 EUR
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- Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses
 auf 491.780 EUR
- Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf 0,00 EUR
- Gesamtergebnis auf 491.780 EUR
 
im Finanzhaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit auf 6.923.060 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit auf 6.421.380 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwal-
tungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf
  501.680 EUR
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
 auf 736.300 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
 auf 1.355.450 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstä-
tigkeit auf - 619.150 EUR
 
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf
  - 117.470 EUR
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
 auf 0,00 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
 auf 489.600 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf - 489.600 EUR
 
- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und 
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit als Änderung des Finanzmittelbestands auf
  -607.070 EUR
festgesetzt.
§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 
0,00 EUR festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung 
von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, der in 
künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR festgesetzt. 
§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung 
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf 
500.000 EUR festgesetzt. 
§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 
auf  300 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 360 vom Hundert
Gewerbesteuer auf 390 vom Hundert
Bobritzsch-Hilbersdorf, den 15.04.2013 
Haupt, Bürgermeister
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2013 liegen mit den entsprechenden Anlagen in der Zeit
vom 19.04.2013 bis einschließlich 29.04.2013
in der Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf, Finanzverwal-
tung, OT Niederbobritzsch, Hauptstraße 80, 09627 Bobritzsch-
Hilbersdorf während der Sprechzeiten (Montag, Mittwoch und 
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr; Dienstag: 09:00 – 12:00 und 13:00 
– 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr) 




über die Änderung von Straßennamen in der
Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf für die Ortsteile
Hilbersdorf, Naundorf und Niederbobritzsch
Mit Beschluss vom 26.03.2013 hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Bobritzsch-Hilbersdorf gemäß § 5 Abs. 4 SächsGemO für die 
o. g. Ortsteile Straßenumbenennungen beschlossen.
1. Die Umbenennung der Straßen erfolgt gemäß Anlage 1 dieser 
Verfügung. Die Anlage 1 ist Bestandteil dieser Verfügung.
2. Die Allgemeinverfügung wird am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung im Amtsblatt wirksam. Die verfügten Änderungen treten 
zum 01.07.2013 in Kraft.
3. Für diese Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollziehung 
zum 01.07.2013 angeordnet.
Begründung:
Durch die Gemeindefusion sind im Gebiet der Gemeinde 
Bobritzsch-Hilbersdorf Straßennamen mehrfach vorhanden. 
Zum Zwecke der eindeutigen postalischen Zuordnung sowie des 
verwechslungsfreien und schnellen Auffindens von Adressen war 
deshalb die Umbenennung einzelner Straßen notwendig.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der Verfügung gemäß 
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) i.d.F. 
der Bekanntmachung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt 
geändert durch Art. 9 des Gesetzes vom 22.12.2010 (BGBl. I 
S. 2248), ist im öffentlichen Interesse und unter pflichtgemäßer 
Abwägung der widerstreitenden Interessen gerechtfertigt und 
notwendig.
Hinweis:
Die Änderung von Hausnummern ist nicht Bestandteil dieser 
Verfügung. 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Bobritzsch-
Hilbersdorf, Hauptstraße 80, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf, 
einzulegen.
Bobritzsch-Hilbersdorf, den 15. April 2013
V. Haupt, Bürgermeister
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Anlage 1
über die Änderung von Straßennamen in der Gemeinde 




Hilbersdorf Hauptstraße Alte Hauptstraße
Naundorf Dorfstraße Alte Dorfstraße
Niederbobritzsch Bahnhofstraße Am Bahnhof
Vorläufiger Verwendungsnachweis der
„Gemeindefusionsprämie“
Im Zuge der Fusion der Gemeinden Bobritzsch und Hilbersdorf 
zur neuen Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf wurde durch die 
Landesdirektion Sachsen eine Bedarfszuweisung zur Förde-
rung freiwilliger Gemeindezusammenschlüsse in Höhe von 
594.100,00 EUR bewilligt.
Diese Mittel unterliegen einer investiven Zweckbindung, insbe-
sondere zur Deckung des Investitionsbedarfs für die Maßnahmen 
entsprechend § 9 der Vereinbarung über die freiwillige Vereinigung 
der Gemeinden Bobritzsch und Hilbersdorf. Die Zuwendung 
verteilt sich im Verhältnis der Einwohnerzahlen der bisherigen 
Gemeinden.
Im Zeitraum 01. Januar 2012 bis 28. März 2013 wurden die Mittel 
zur Durchführung bzw. Fertigstellung nachstehender Maßnahmen 
verwendet. Die ausgewiesenen Beträge beziehen sich dabei je-
weils auf den Anteil der durch die Bedarfszuweisung finanzierten 
Ausgaben; anderweitige Fördermittel bzw. Kostenanteile Dritter 
bleiben außer Betracht:
Maßnahme Ortsteil verw. Betrag
Abriss Bahnhof
Muldenhütten
Hilbersdorf 1.835,92 EUR 
Beschaffung Multicar Hilbersdorf  77.890,25 EUR 
Sanierung
Bürgerhaus Flora
Hilbersdorf  1.210,22 EUR
Verkehrsberuhigung 
Schulberg
Hilbersdorf  7.549,42 EUR
Bau Turnhalle Oberbobritzsch  6.946,11 EUR 
Beschaffung
FW-Fahrzeug
Naundorf  52.500,00 EUR 
Grundschule/Kita – 
Brandschutz
Naundorf  30.859,30 EUR 
Mittelschule –
Brandschutz
Niederbobritzsch  85.621,17 EUR 
Neubau Krippe Niederbobritzsch  135.528,61 EUR 
Summe: 399.941,00 EUR 
Untergliedert nach Ortsteilen stellt sich die Verwendung der Mittel 








Somit verbleiben für den Ortsteil Hilbersdorf noch circa 
52.600,00 EUR, die im laufenden Jahr vorrangig für die Ver-
kehrsberuhigung Schulberg und den Anbau an das Feuerwehr-
Gerätehaus verwendet werden sollen. Darüber hinaus stehen 
den ehemaligen Bobritzscher Ortsteilen etwa 141.500,00 EUR 
zur Verfügung, die jedoch bereits für das Feuerwehr-Fahrzeug in 




Herrn Joachim Gießler am 02.05. zum 74. Geburtstag
Frau Johanna Gottwald am 02.05. zum 74. Geburtstag
Frau Ursula Eulenberger am 04.05. zum 85. Geburtstag
Frau Renate Eisfeldt am 05.05. zum 81. Geburtstag
Herrn Gerhard Stiehl am 05.05. zum 79. Geburtstag
Herrn Herbert Baude am 07.05. zum 82. Geburtstag
Frau Christa Körner am 08.05. zum 76. Geburtstag
Frau Maria Richter am 15.05. zum 79. Geburtstag
Frau Ingeborg Peters am 21.05. zum 79. Geburtstag
Herrn Eugen Jablonski am 23.05. zum 76. Geburtstag
Frau Elly Leopold am 24.05. zum 91. Geburtstag
Frau Regina Schuster am 25.05. zum 72. Geburtstag
Herrn Dr. Sieghard Krauß am 26.05. zum 75. Geburtstag
Frau Margarete Panzner am 28.05. zum 70. Geburtstag
Frau Charlotte Grimmer am 30.05. zum 83. Geburtstag
Herrn Dietmar Keller am 31.05. zum 75. Geburtstag
Frau Irmtraut Gneuß am 31.05. zum 75. Geburtstag
Im Seniorenheim
Frau Dorothea Wandel am 04.05. zum 87. Geburtstag
Frau Elsbeth Rösner am 11.05. zum 87. Geburtstag
Frau Sylvia Beer am 18.05. zum 82. Geburtstag
Frau Gertrud Lange am 18.05. zum 88. Geburtstag
Frau Gerda Arnold am 20.05. zum 76. Geburtstag
Frau Adele Liebsch am 29.05. zum 82. Geburtstag
Herrn Hans Schneider am 31.05. zum 92. Geburtstag
OT Naundorf
Frau Maritta Schulze am 04.05. zum 76. Geburtstag
Frau Christiane Bäßler am 05.05. zum 86. Geburtstag
Herrn Erich Böhme am 07.05. zum 84. Geburtstag
Frau Erna Kummer am 09.05. zum 92. Geburtstag
Frau Anneliese Wünschmann am 09.05. zum 84. Geburtstag
Frau Johanna Strobelt am 09.05. zum 73. Geburtstag
Herrn Rainer Brunst am 09.05. zum 72. Geburtstag
Frau Karin Zetzsch am 15.05. zum 71. Geburtstag
Frau Reinhilde Böhme am 16.05. zum 75. Geburtstag
Frau Gerda Heber am 20.05. zum 70. Geburtstag
Frau Renate Dewart am 21.05. zum 79. Geburtstag
Herrn Werner Höltzig am 23.05. zum 86. Geburtstag
Frau Roswitha Fröhlich am 23.05. zum 71. Geburtstag
Herrn Hans-Christian Burkhardt am 26.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Püschel am 27.05. zum 79. Geburtstag
OT Niederbobritzsch
Frau Hildegard Bartzsch am 02.05. zum 90. Geburtstag
Herrn Harald Gärtner am 02.05. zum 70. Geburtstag
Frau Irmgard Zirkler am 04.05. zum 70. Geburtstag
Herrn Eberhard Forberg am 07.05. zum 75. Geburtstag
Frau Charlotte Diersche am 07.05. zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Kretschel am 09.05. zum 74. Geburtstag
Herrn Gerhard Wydarty am 10.05. zum 78. Geburtstag
Frau Gisa Drescher am 12.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Ehrenfried Herms am 15.05. zum 91. Geburtstag
 Seite 5 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf Erscheinungstag: 15.04.2013
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Ortsteil Hilbersdorf:
 16. April 2013
 07. Mai 2013 und am
 21. Mai 2013
 in der Zeit von 16:00 – 18:00 Uhr
 
Ortsteil Niederbobritzsch:
 jeweils donnerstags von 13:00 – 17:00 Uhr




Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Gemeindeamt Hilbersdorf (Außenstelle):
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr und
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Darüber hinaus stehen die Mitarbeiter der BWV auch als Ansprech-
partner zur Verfügung.
Öffnungszeiten für die Gemeindeverwaltung 
Bobritzsch-Hilbersdorf
Herrn Herbert Zimmermann am 16.05. zum 88. Geburtstag
Herrn Eckard Fankhänel am 16.05. zum 73. Geburtstag
Herrn Horst Mergenthal am 17.05. zum 77. Geburtstag
Frau Brigitte Richter am 17.05. zum 73. Geburtstag
Herrn Hans-Peter Reimann am 17.05. zum 71. Geburtstag
Frau Ilse Köhler am 18.05. zum 92. Geburtstag
Frau Monika Tschipke am 19.05. zum 73. Geburtstag
Frau Ilse Reichert am 20.05. zum 99. Geburtstag
Frau Marieanne Stein am 23.05. zum 74. Geburtstag
Frau Gisela Beckert am 26.05. zum 80. Geburtstag
Herrn Wolfgang Babucke am 30.05. zum 74. Geburtstag
Frau Jutta Gasch am 31.05. zum 79. Geburtstag
OT Oberbobritzsch
Frau Anneliese Löser am 02.05. zum 78. Geburtstag
Frau Sieglinde Biber am 02.05. zum 71. Geburtstag
Frau Brunhilde Dittrich am 03.05. zum 81. Geburtstag
Herrn Hermann Köhler am 05.05. zum 72. Geburtstag
Frau Thea Lohse am 06.05. zum 74. Geburtstag
Frau Elli Hübner am 08.05. zum 81. Geburtstag
Frau Gisela Franke am 10.05. zum 76. Geburtstag
Frau Gertrud Lohse am 12.05. zum 91. Geburtstag
Herrn Alfred Müller am 14.05. zum 83. Geburtstag
Herrn Günter Finsterbusch am 17.05. zum 77. Geburtstag
Herrn Hanno Glöckner am 18.05. zum 86. Geburtstag
Frau Christa Löser am 21.05. zum 85. Geburtstag
Herrn Klaus Mädler am 21.05. zum 77. Geburtstag
Frau Sieglinde Küchenmeister am 21.05. zum 74. Geburtstag
Frau Barbara Berger am 23.05. zum 70. Geburtstag
Herrn Reiner Schmiedel am 24.05. zum 72. Geburtstag
Herrn Heinz Lohse am 26.05. zum 74. Geburtstag
Frau Monika Wetzel am 30.05. zum 70. Geburtstag
Frau Monika Heidel am 31.05. zum 71. Geburtstag
OT Sohra
Frau Elvia Ihle am 03.05. zum 79. Geburtstag
Herrn Günter Berger am 07.05. zum 74. Geburtstag
Frau Martina Schaarschmidt am 09.05. zum 83. Geburtstag
Frau Ingrid Gerschler am 11.05. zum 78. Geburtstag
Herrn Horst Rudolph am 12.05. zum 79. Geburtstag
Herrn Günter Höbelt am 27.05. zum 74. Geburtstag
Frau Lia Berger am 30.05. zum 72. Geburtstag
Hochzeitsjubiläen
Ein Hoch auf unsere Jubelpaare!
Fröhlich gratulieren heute, alle Gäste voller Freude 
und wünschen für die nächste Zeit,
Gesundheit, Glück und Heiterkeit .
Das Fest der Goldenen Hochzeit begehen 
am 23. April 2013
das Ehepaar Eberhard und Hannelore Holland
im Ortsteil Oberbobritzsch
und 
am 27. Mai 2013
das Ehepaar Lothar und Elsbeth Silbermann
im Ortsteil Oberbobritzsch
Dazu gratulieren der Gemeinderat sowie
die Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf 
ganz herzlich und wünschen den












April 25. 26. 04. 06.
Mai 10./24. 11./25. 02./29. 04./31.
Juni 06./20. 07.21. 26. 28.
OT Naundorf
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
April 22. 26. 26.
Mai 06./21. 11./25. 25.
Juni 03./17. 07.21. 21.
OT Niederbobritzsch, Oberbobritzsch, Sohra
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
April 19. 15./29. 29.
Mai 04./17./31. 13./27. 27.
Juni 14./28. 10./24. 24.




Ab 27. April 2013 eröffnet die Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf 
im OT Hilbersdorf, im Gewerbegebiet Freiberg Ost an der Linden-
straße nach der Spedition Schmalz + Schön, bis voraussichtlich 
Anfang November wieder eine Grünschnittannahmestelle. 
Öffnungszeiten:
montags 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
sonnabends 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
Gegen Abgabe von Wertmarken wird entgegengenommen:
Grasschnitt, Laub, Gartenabfälle
und gehäckseltes Astwerk
Es erfolgt keine Annahme gegen Bargeld.
Die Wertmarken erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung in den 
OT Niederbobritzsch und Hilbersdorf.
kleiner Sack (100-l-Sack)  = 1 Wertmarke
großer Sack (101- bis 200-l-Sack)  = 2 Wertmarken
kleiner PKW-Anhänger  = 5 Wertmarken
(B 1,4 m x H 1,0 m x 0,35 m = 0,5 m³ – Beladung bündig mit 
Bordwand)
großer Anhänger je nach Beladung   = ab 6 Wertmarken
(0,6 m³ = 6 Marken; 0,7 m³ = 7 Marken; 0,8 m³ = 8 Marken …)









1. Anordnung der Flurbereinigung
In den Gemeinden Bobritzsch-Hilbersdorf und Klingenberg 
wird aufgrund der §§ 4 und 87, 88 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 
(BGBl. I Seite 546) in seiner gegenwärtig gültigen Fassung i.V.m. 
§ 1 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereini-
gungsgesetzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (AGFlurbG) vom 15. Juli 1994 
(SächsGVBl. Seite 1429) in seiner gegenwärtig gültigen Fassung 
die Flurbereinigung Hochwasserschutz Oberbobritzsch-
Friedersdorf angeordnet.
Diese Anordnung gilt für das unter nachfolgender Ziffer 2 festge-
stellte Flurbereinigungsgebiet.
2. Flurbereinigungsgebiet
Zum Flurbereinigungsgebiet gehören in der Gemarkung Pretz-
schendorf, die Flurstücke-Nr.
7/2, 42, 83/1, 91/2, 93/2, 102, 501/2, 504, 505, 506/1, 507, 507b, 
507c, 508/2, 508/4, 508c, 508d, 518, 519/1, 539/1, 540, 541/1, 
1294, 1298, 1303, 1305, 1307, 1309, 1311, 1312, 1313, 1314, 
Öffnungszeiten Standesamt der Stadt Freiberg
Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeit des Revierförsters
Revierförster: Herr Peter Dahlke 
09618 Brand-Erbisdorf, Mönchenfrei 2, Telefon 0173 3724009
Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Ortschronisten
im OT Hilbersdorf
Der Ortschronist im Ortsteil Hilbersdorf führt montags von 
16:30 – 18:00 Uhr in der Dorfstraße 3 öffentliche Sprechzeiten 
durch. Sie können an diesem Tag Einsicht in die im Aufbau be-
findliche Ortschronik nehmen. Es besteht auch die Möglichkeit 
telefonisch oder persönlich andere Termine zu vereinbaren.
Ortschronist Dietmar Keller
Telefon 03731 22093
Öffnungszeiten der Bobritzscher Kommunalen 
Wohnungs- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten der Gemeindebibliotheken
Ortsteil Hilbersdorf:
Donnerstag 16:30 – 18:30 Uhr
 in Hilbersdorf, Dorfstraße 3
Ortsteil Oberbobritzsch:
Montag 17:00 – 18:00 Uhr
 in Oberbobritzsch im Erbgericht, Eschenweg 3
Ortsteil Niederbobritzsch:
Montag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 14:00 Uhr
 in Niederbobritzsch im Ausbildungszentrum,
 Bahnhofstraße 13
 (eine telefonische Rücksprache ist empfehlenswert
 Telefonnummer 037325 22126)
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1315, 1316, 1317,1318, 1319, 1320, 1321, 1322, 1323, 1325, 1328, 
1331, 1334, 1338, 1340, 1342, 1343, 1344, 1346, 1348, 1349, 
1350, 1351, 1353, 1354, 1355, 1356, 1357, 1359, 1360, 1362, 
1364, 1368, 1369, 1370, 1371, 1372, 1373, 1374, 1375, 1376, 
1377, 1378, 1380, 1381, 1382, 1383, 1385, 1387, 1388, 1389, 
1390, 1391, 1392, 1394, 1395, 1396, 1398, 1399, 1400, 1401, 
1404, 1406a, 1407, 1408, 1409, 1410, 1412, 1414, 1415, 1416, 
1417, 1418, 1419, 1420, 1422, 1424, 1425, 1426, 1427, 1427a, 
1428, 1428a, 1429, 1429a, 1430, 1434, 1435, 1437, 1438, 1440, 
1441, 1441a, 1442, 1443, 1444, 1445, 1446a, 1447, 1448, 1450, 
1451, 1452, 1453, 1454, 1455, 1456, 1457, 1458, 1459, 1460, 
1462, 1464, 1466, 1468, 1470, 1472, 1474, 1476, 1478, 1479, 1480, 
1481, 1483, 1484, 1485, 1487, 1488, 1489, 1490, 1491, 1492, 
1494, 1496, 1497, 1498, 1499, 1500, 1502, 1503, 1504, 1505, 
1506, 1507, 1508, 1509, 1511, 1513, 1515, 1516, 1517, 1518, 1519, 
1520, 1522, 1524, 1526, 1528, 1530, 1532, 1533, 1535, 1537, 
1539, 1541, 1543, 1545, 1547, 1549, 1551, 1552, 1554, 1556, 
1558, 1560, 1563, 1568, 1569, 1569a, 1574, 1575, 1576, 1578a, 
1581, 1585, 1587, 1588, 1589, 1592, 1596, 1600, 1603/1, 1603/2, 
1608a, 1608b, 1609a, 1610a, 1611, 1613, 1617, 1619, 1620, 1623, 
1626, 1629, 1630, 1635, 1637, 1638, 1639, 1644, 1645, 1646, 
1657, 1660, 1664/1, 1680, 1681, 1682, 1683, 1688/6
in der Gemarkung Friedersdorf, die Flurstücke-Nr.
6/24, 13/6, 57, 58, 69a, 80, 86, 88a, 94a, 95, 101/8, 123, 132, 133, 
134, 155, 156, 181a, 182, 183, 184, 185, 187, 189, 191, 192, 193, 
194, 195, 196, 197, 198, 199/5, 200, 201, 201a, 202, 202/1, 202/2, 
206a, 207, 208, 210, 211, 219, 223, 224, 225, 226, 227, 228, 229, 
230, 231, 232, 233, 234, 235, 236, 237, 238, 239, 240, 241, 242, 
243, 244, 245, 246, 247, 248, 249, 250, 251, 252, 253, 254, 255/1, 
256/1, 257, 258/1, 259, 260, 261, 262, 264, 267/1, 268/1, 269/1, 
271/1, 273, 275/1, 279, 281, 283/1, 283/2, 283/3, 283/4, 283/5, 
283/6, 283/7, 283/8, 283/9, 283/10, 283/11, 283/12, 283/13, 283/14, 
283/15, 283/16, 283/17, 283/18, 283/19, 283/20, 283/21, 293, 295, 
297a, 297b, 297c, 297d, 300/1, 300b, 300c, 301, 303, 306, 306a, 
306b, 307, 308, 309, 309b, 310/6, 310a, 311, 311a, 311b, 311c, 
311e, 312, 313a, 314a, 314b, 314e, 316, 316a, 319, 319a, 320, 
320a, 321, 326/3, 331, 332, 340, 343, 344, 345/1, 346, 359, 366, 
366a, 372, 373, 385/1, 389, 393, 395, 397, 401, 403, 405, 407, 409, 
411, 413, 415, 416, 418, 425, 487, 488, 489, 501/1, 502, 510, 519a, 
520, 520a, 524a, 530, 538, 541, 546/1, 546a, 546b, 546c, 546d, 
548/2, 552, 553, 555, 558, 560a, 571/15, 571/16, 575/3, 575/4, 
575/5, 575/6, 575/7, 575/8, 575/9, 575/10, 576/1, 576/2, 576/3, 
577/1, 577/2, 577/3, 578/1, 578/2, 578/3, 578/4, 578/5, 578/6, 578/7, 
578/8, 578/9, 579/1, 579/2, 580, 581/1, 581/2, 581/3, 581/4, 581/5, 
582/1, 582/2, 583/1, 583/2, 583/3, 584/1, 584/2, 586/1, 586/2, 
586/3, 586/4, 586/5, 587/1, 587/2, 588/1, 588/2, 589/1, 589/2, 
589/3, 589/4, 590/1, 590/2, 590/3, 603/1, 603/2, 603/3, 605, 613, 
615, 616/1, 616/2, 616/3, 625/1, 625/2, 627/1, 627/2, 627/3, 627/4, 
643/1, 643/2, 643/3, 645, 655/1, 655/2, 655/3, 655/4, 655/5, 655/6, 
656/1, 656/2, 656/3, 656/4, 656/5, 662/1, 662/2, 662/3, 663/1, 
663/2, 678/1, 678/2, 678/3, 679/1, 679/2, 679/3, 679/4, 680, 700, 
702, 703, 706, 732/1, 733/1, 734/1, 737, 744, 754/1, 756, 761, 767, 
769, 772, 775, 778, 780, 783, 786, 790, 795, 798, 800, 802, 805, 
808, 810, 812, 813, 814, 819, 824, 825/1, 826, 827/2, 827/3, 827/4, 
827/5, 827/6, 827/7, 827/8, 827/9, 827/10, 827/11, 827/12, 827/13, 
827/14, 827/15, 827/16, 827/17, 827/18, 827/19, 827/20, 827/21, 
827/22, 827/23, 827/24, 827/25, 827/26, 827/27, 827/28, 827/29, 
827/30, 827/31, 827/32, 827/33, 827/34, 827/35, 827/36, 827/37, 
827/38, 827/39, 827/40, 827/41, 827/42, 827/43, 827/44, 827/45, 
829, 831/2, 832/1, 834, 835/1, 837, 838/1, 838/2, 838/3, 839, 840, 
842, 844, 845, 845a, 846, 847, 848/1, 848a, 849, 849d, 849f, 849g, 
849h, 849i, 849k, 849l, 857/1, 866, 868, 869, 870, 871, 872, 873, 
874, 875, 876, 877, 878, 879, 880, 881, 882, 883, 884, 885, 886, 
887, 888, 889, 890, 891, 892, 893, 894, 895, 896, 897, 898, 899, 
900, 901, 902, 903, 904, 905, 906, 907, 908, 909, 910, 911, 912, 
913, 914, 915/1, 915/2, 916
und in der Gemarkung Oberbobritzsch die Flurstücke-Nr.
2/4, 5/2, 43/4, 85/1, 492a, 493, 500, 510/5, 519/3, 524, 529/1, 
529/2, 529/3, 529/4, 533, 533c, 542/5, 542/8, 544/1, 549, 558, 
562, 564, 565a, 565b, 565c, 565d, 568, 568/1, 568/2, 568a, 
568b, 568c, 568k, 568l, 570/1, 570b, 571/1, 571/2, 571/3, 571/4, 
571/5, 571/6, 571/7, 574, 575/2, 575/3, 576b, 576c, 576d, 576e, 
576f, 576g, 576h, 578/5, 579/1, 583b, 584/1, 584/2, 584c, 584d, 
584e, 584g, 584h, 584i, 589, 590/3, 592, 611, 620, 625/1, 628/1, 
630, 633/1, 636, 637/3, 1238/4, 1257/1, 1264/1, 1265/14, 1265/19, 
1265/20, 1265/21, 1275, 1275a, 1285, 1294, 1302, 1309, 1314/1, 
1314/2, 1334/3, 1352, 1354/1, 1358/2, 1361/2, 1361/4, 1362/2, 
1367/2, 1367/4, 1371/1, 1374/1, 1388/19, 1389/3, 1390, 1391, 
1391/2, 1393, 1402/6, 1402/7, 1402/8, 1403/1, 1404, 1405, 1406, 
1407, 1408, 1409, 1410, 1411, 1412, 1413, 1414, 1415, 1416, 1417 .
Das Flurbereinigungsgebiet ist auf der vom Landratsamt Mit-
telsachsen, Referat Integrierte Ländliche Entwicklung (obere Flur-
bereinigungsbehörde) gefertigten Karte zum Anordnungsbeschluss 
im Maßstab 1:5000, die als Anlage zu diesem Flurbereinigungs-
beschluss beigefügt ist, durch farbige Umrandung dargestellt. Die 
Karte gehört nicht zum entscheidenden Teil dieses Beschlusses. 
Sie dient der Information über die Lage des gesamten Flurberei-
nigungsgebietes.
Das festgestellte Flurbereinigungsgebiet umfasst eine Fläche von 
ca. 1.496 ha.
3. Teilnehmer
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücke sowie die den Grundstückseigentümern gleich-
stehenden Erbbauberechtigten sind Teilnehmer am Flurbereini-
gungsverfahren.
Die Teilnehmer bilden die Teilnehmergemeinschaft. Die Teilneh-
mergemeinschaft entsteht mit dem Flurbereinigungsbeschluss und 
ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG), die 
den Namen Teilnehmergemeinschaft Hochwasserschutz 
Oberbobritzsch-Friedersdorf führt und ihren Sitz in der Ge-
meinde Bobritzsch-Hilbersdorf hat. Sie untersteht der Aufsicht 
des Landrat-samtes Mittelsachsen, Referat Integrierte Ländliche 
Entwicklung.
4. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
vom 21.01.60 (BGBl. I Seite 17) in seiner gegenwärtig gültigen 
Fassung wird die sofortige Vollziehung dieses Flurbereinigungs-
beschlusses angeordnet mit der Folge, dass Widerspruch und 
Anfechtungsklage keine aufschiebende Wirkung haben.
II. Begründung
Der begründende Teil dieses Flurbereinigungsbeschlusses wird 
gemäß Ziffer 1 der Hinweise zu diesem Flurbereinigungsbeschluss 
zur Einsichtnahme ausgelegt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
beim
 Landratsamt Mittelsachsen
 Frauensteiner Straße 43
 09599 Freiberg
Widerspruch erhoben werden.
Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung.
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Hinweis: Die Frist ist nur bei rechtzeitigem Eingang beim Land-
ratsamt Mittelsachsen gewahrt.
III. Hinweise zum Flurbereinigungsbeschluss
1. Öffentliche Bekanntmachung
Eine Ausfertigung des entscheidenden Teils dieses Flurberei-
nigungsbeschlusses einschließlich der Hinweise zu diesem 
Flurbereinigungsbeschluss wird in den Gemeinden Bobritzsch-
Hilbersdorf und Klingenberg (Flurbereinigungsgemeinden) sowie 
in den Städten Freiberg, Frauenstein, Dippoldiswalde, Tharandt, 
Freital, Rabenau und den Gemeinden Weißenborn, Halsbrücke, 
Hartmannsdorf-Reichenau und Dorfhain (angrenzende Gemein-
den) öffentlich bekannt gemacht (§ 6 Abs. 2, § 110 FlurbG, § 4 Abs. 
3 Satz 1 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen – Sächs-
GemO – vom 21.04.1993, SächsGVBl. Seite 391, 445, in seiner 
gegenwärtig gültigen Fassung, der Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern über die Form kommunaler Be-
kanntmachungen – KomBekVO – vom 19.12.1997, SächsGVBl. 
1998 Seite 19 in seiner gegenwärtig gültigen Fassung und den 
jeweils gültigen Bekanntmachungssatzungen der Städte und 
Gemeinden).
Eine Ausfertigung dieses Flurbereinigungsbeschlusses mit seiner 
Begründung und den Hinweisen zum Flurbereinigungsbeschluss 
liegt zwei Wochen lang nach dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung zur Einsichtnahme in den Verwaltungen der 
Gemeinden Bobritzsch-Hilbersdorf und Klingenberg sowie in 
den Städten Freiberg, Frauenstein, Dippoldiswalde, Tharandt, 
Freital, Rabenau und den Gemeinden Weißenborn, Halsbrücke, 
Hartmannsdorf-Reichenau und Dorfhain während der Dienst-
stunden für die Beteiligten aus (§ 6 Abs. 3, § 115 Abs. 1 FlurbG).
2. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach 
§ 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb von drei Monaten nach der öffent-
lichen Bekanntmachung dieses Flurbereinigungsbeschlusses beim 
Landratsamt Mittelsachsen, Referat Integrierte Ländliche Entwick-
lung, Frauensteiner Straße 43, 09599 Freiberg als zuständiger 
Flurbereinigungsbehörde anzumelden. Die Frist beginnt mit dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung.
Auf Verlangen des Landratsamtes Mittelsachsen, Referat Inte-
grierte Ländliche Entwicklung hat der Anmeldende sein Recht 
innerhalb einer vom Landratsamt Mittelsachsen, Referat Integrierte 
Ländliche Entwicklung zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach 
fruchtlosem Ablauf der Frist wird der Anmeldende nicht mehr 
beteiligt.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemel-
det oder nachgewiesen, so kann das Landratsamt Mittelsachsen, 
Referat Integrierte Ländliche Entwicklung die bisherigen Verhand-
lungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG). Der 
Inhaber eines nicht aus dem Grundbuch ersichtlichen Rechts muss 
die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristenablaufs 
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber 
die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).
3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im 
Flurbereinigungsgebiet erhebt das Landratsamt Mittelsachsen, 
Referat Integrierte Ländliche Entwicklung aus dem Grundbuch. 
Um Nachteile zu vermeiden, wird dringend empfohlen, die 
Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen und erforderliche 
Berichtigungen zu beantragen. Dazu genügt es in der Regel, den 
Grundbuchämtern die entsprechenden öffentlichen Urkunden wie 
Erbschein, Erbvertrag, öffentliches Testament, Zuschlagsbeschluss, 
Enteignungsbeschluss etc. vorzulegen.
Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei. Für die 
Berichtigung des Grundbuches sind in bestimmten Fällen gebüh-
renrechtliche Vergünstigungen vorgesehen.
4. Zeitweilige Eigentumsbeschränkungen
Von der öffentlichen Bekanntmachung dieses Flurbereinigungs-
beschlusses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes 
gelten folgende Eigentumsbeschränkungen:
a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 
der Flurbereinigungsbehörde (nachfolgend auch Landratsamt 
Mittelsachsen, Referat Integrierte Ländliche Entwicklung) nur 
Änderungen vorgenommen werden, die zum ordnungsge-
mäßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).
b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen 
u. ä. Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des Landratsamtes 
Mittelsachsen, Referat Integrierte Ländliche Entwicklung, er-
richtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden 
(§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).
Sind entgegen den Bestimmungen nach den Buchstaben a) und b) 
Änderungen vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt 
worden, so können diese im Flurbereinigungsverfahren unberück-
sichtigt bleiben. Das Landratsamt Mittelsachsen, Referat Integrierte 
Ländliche Entwicklung, kann den früheren Zustand auf Kosten des 
Veranlassers oder der betreffenden Beteiligten wieder herstellen las-
sen, wenn dies der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
c) Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, 
Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit 
landeskulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und 
der Landespflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung 
des Landratsamtes Mittelsachsen, Referat Integrierte Ländliche 
Entwicklung, beseitigt werden. (§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG)
Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss das Landratsamt 
Mittelsachsen, Referat Integrierte Ländliche Entwicklung, Ersatz-
pflanzungen auf Kosten des Veranlassers oder der betreffenden 
Beteiligten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
d) Von der öffentlichen Bekanntgabe dieses Flurbereinigungsbe-
schlusses bis zur Ausführungsanordnung bedürfen Holzein-
schläge von Waldgrundstücken, die den Rahmen einer ord-
nungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, der Zustimmung 
des Landratsamtes Mittelsachsen, Referat Integrierte Ländliche 
Entwicklung; die Zustimmung darf nur im Einvernehmen mit 
der Forstaufsichtsbehörde erteilt werden (§ 85 Nr. 5 FlurbG).
 Das gleiche Verfahren gilt für die Erstaufforstung von Flächen, 
die aus der landwirtschaftlichen Nutzung ausgeschieden sind 
oder ausscheiden sollen.
 Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung des Landratsamtes 
Mittelsachsen, Referat Integrierte Ländliche Entwicklung vorge-
nommen worden, so kann es anordnen, dass derjenige, der das 
Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den 
Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß 
in Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 6 FlurbG).
Verstöße gegen die Anordnungen zu Ziffer 4, Buchstaben b), 
c) und d) dieses Flurbereinigungsbeschlusses sind Ordnungs-
widrigkeiten i.S. des § 154 FlurbG und können mit Geldbußen 
geahndet werden. Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten (OWiG).
5. Betretungsrecht
Mitarbeiter sowie Beauftragte des Landratsamtes Mittelsachsen, 
Referat Integrierte Ländliche Entwicklung sowie Beauftragte der 
Teilnehmergemeinschaft Hochwasserschutz Oberbobritzsch-
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Neues von der Mittelschule Niederbobritzsch
Friedersdorf und des Verbandes für Ländliche Neuordnung 
Sachsen sind nach § 35 FlurbG in Verbindung mit § 8 AG-FlurbG 
berechtigt, zur Vorbereitung und zur Durchführung der Flurberei-
nigung Grundstücke zu betreten und die nach ihrem Ermessen 
erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.
Döbeln, den 02.04.2013
gez. Dr. Albrecht Forkmann DS
Referatsleiter
Berufsorientierung ab Klasse 7
Tätigkeitsbericht von Anna-Maria Kühn, Klasse 7b
Als Schülerin der Klasse 7b der Mittelschule Niederbobritzsch war 
ich in der Woche vom 18. – 22. Februar 2013 im Berufsausbil-
dungsförderverein (BAFV) Brand-Erbisdorf. Diese Woche diente 
dazu, einen Einblick in verschiedene Berufsfelder zu erhalten.
Am Montag bekam ich als erstes eine Belehrung. Ich habe dann 
als Koch in der Großküche gearbeitet und die Arbeiten Möhren, 
Kartoffeln und Eier schälen verrichtet. Der Dienstag begann 
ebenfalls in der Küche, wo ich Möhren und Zwiebeln geschält, 
Möhren- und Eiersalat eingerührt, Käse gerieben, Geschirr gespült 
und meinen Arbeitsplatz gesäubert habe. Mittwochs ging es noch 
einmal in die Küche. Ich formte Knödel, panierte Leberkäse, füllte 
Grütze in Behälter und gab eine Selbsteinschätzung ab.
Am Mittwoch wechselten meine Gruppe und ich in den Beruf 
Gärtner im Gartenbau. Dort haben wir Blumengestecke hergestellt 
und den Grundriss eines Gartens gezeichnet. Im Beruf Gärtner 
im Landschaftsbau waren wir am Donnerstag. Da erfuhren wir 
viel über die Samenkunde, lernten Pflastern und Kopfstecklinge 
pflanzen. Es wurden auch Styroporkugeln gesteckt und dekoriert. 
Am Freitag haben wir dann eine Selbsteinschätzung im Gartenbau 
abgegeben. 
Frühlingskonzert für die Senioren
Am Freitag, den 22. März 2013, gestalteten Schüler der Klassen 
6b, 7b, 8a und 9b der Mittelschule einen Programmnachmittag für 
den „Seniorenklub e. V. Niederbobritzsch“. Bei Kaffee und Kuchen 
hörten die Senioren uns gespannt zu. Unser Programm war ein 
bunter Mix aus Gesang, Tanz und Instrumentalmusik. Der Haupt-
inhalt des Programms bestand darin, endlich den langen Winter 
zu verabschieden und den Frühling hoffentlich bald zu begrüßen.
Die Senioren und alle teilnehmenden Schüler danken Frau Wie-
czoreck für die Organisation dieses gelungenen Nachmittags.
Elisa Scheere, Klasse 8a
Opernbesuch in Leipzig
Ebenfalls am Freitag, den 22. März 2013, erlebten 64 Schülerinnen 
und Schüler der drei 5. Klassen einen ganz besonderen Unterrichts-
tag für die Fächer Deutsch und Musik. Wir fuhren mit zwei großen 
Reisebussen ins Opernhaus nach Leipzig zur Aufführung der Kin-
deroper „Pinocchio“. Sicherlich besuchte von den Schülern kaum 
einer schon mal solch ein großes Theater mit so großer Bühne, 
Orchestergraben und Zuschauersaal. Wir bewunderten über zwei 
Stunden lang die Aufführung mit den Künstlern des Opernhauses 
und den vielen Sängerinnen und Sängern des Kinderchores. 
Besonders gefallen haben uns die schönen Kostüme und Büh-
nenbilder. Einige Jungen waren auch von der modernen Technik 
während der Vorstellung fasziniert. Die Idee für diese Exkursion 
hatte unsere Musik- und Deutschlehrerin Frau Butze, die auch 
alles organisierte, wofür sich alle Teilnehmer herzlich bedanken.
Projektwoche „Musical“
Unmittelbar im Anschluss an die Osterferien wird an der Mittel-
schule für die Klassenstufen 5 – 9 eine Projektwoche zur Vorbe-
reitung der Aufführung unseres diesjährigen Schulmusicals am 
24.05.2013 im Freiberger Tivoli durchgeführt. Die Proben der 
Sänger, Tänzer und Schauspieler, die bereits begonnen haben, 
werden intensiviert und es werden Kostüme genäht sowie Requi-
siten für das Bühnenbild gebaut. Es gibt noch viel zu tun!
Diejenigen Schülerinnen und Schüler, die nicht aktiv am Musical 
mitwirken, tragen zum Gelingen bei, indem sie andere wichtige 
Aufgaben, wie das Schreiben von Berichten für die Presse erle-
digen.
B. Dörfel
Neues von der Grundschule Hilbersdorf
Auf zum Völkerballturnier
Wie bereits in den letzten Jahren nahmen wir auch diesjährig am 
Völkerballturnier des Kreissportbundes Mittelsachsen e. V. teil.
Wir gehörten zur Gruppe 6 und spielten am 26. März 2013 in der 
Heubnerhalle Freiberg. Unsere Gegner waren vier Landschulen 
wie wir, aber auch vier Stadtschulen, die bereits im Vorfeld bessere 
Auswahl- und Trainingsmöglichkeiten haben und mit mehreren 
Mannschaften antreten konnten.
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Da aus jeder Gruppe nur der Sieger und der Zweitplazierte zur 
Endrunde zugelassen waren, entbrannte natürlich ein erbitterter 
Kampf! Nach anfänglich zwei verlorenen Spielen in Folge verließ 
uns kurzzeitig der Mut, aber dann gewannen wir zwei Spiele und 
konnten am Ende den 7. Platz belegen. 
Unsere Drittklässler, die erstmalig diese Wettkampferfahrung 
machen konnten, werden im nächsten Jahr die neue Mannschaft 
stellen und fleißig trainieren!
Ein ganz großes Dankeschön gilt diesen Sportlern, die unsere 
kleine Grundschule würdig vertreten haben:
Aus der Klasse 4:
Tommy Tandler, Lucas-Gabor Seifert, Vincent Molnár, Uwe 
Recknagel, Max Krenzel, Hanna Drechsler, Amy Szczasny, Anna 
Richter, Isabel Schröder.
Aus der Klasse 3:
Benjamin Kowalczewski, Johann Vergöhl, Leon Schumann, Lilly 
Koch, Emily Schumacher.
Ebenfalls möchte ich mich bei allen Eltern, Großeltern … be-
danken, die solche Veranstaltungen durch den Transport und die 
aktive Unterstützung vor Ort weiter ermöglichen.
Sport frei!
Kerstin Wickleder
Ein Dankeschön im Vorab …
Im Rahmen der DLS-Schulsportförderung erhielten wir vor einiger 
Zeit unsere erste Lieferung mit benötigten Sportgeräten (verschie-
dene Ballarten, Springseile). 
Diese Anschaffungen konnten für unsere Grundschule getätigt 
werden, da sich aus unserer Region Sponsoren gefunden haben, 
die bereit waren, uns zu helfen. 
Aufgrund der Tatsache, dass diese Aktion noch nicht abgeschlos-
sen und eine weitere Lieferung in Aussicht gestellt wurde, erhalten 
wir die namentliche Sponsorenliste erst später. Wir werden diese 
dann im Amtsblatt veröffentlichen und sagen bereits jetzt im Na-
men aller Schüler und Lehrer der Grundschule Hilbersdorf ein 
herzliches Dankeschön für die tolle Unterstützung!
Sport frei!
2. Wandertag der Klasse 3
Am 21. März 2013 unternehmen wir unseren 2. Wandertag der 
dritten Klasse. Wir fuhren nach Chemnitz in den Tierpark. Frau 
Naumann begrüßte uns herzlich.
Unse r  T hema h ieß 
„Großk a t z en“  (L e -
oparden). Ein echtes 
riesengroßes Tigerfell 
hatte Frau Naumann als 
Überraschung für uns 
mit. Wir haben viel über 
Wildkatzen erfahren und 
durften sogar eine leben-
de Schlange anfassen. 
Der Rundgang durch den leider  noch verschneiten Tierpark ließ 
uns trotzdem viele schöne Tiere sehen. Da gab es Schneeziegen, 
Tiger, Leoparden, Nasenbären, Flamingos, Pferde, Bergziegen, 
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Deutscher Kinderschutzbund Regionalverband 
Freiberg e. V. – Kindertagesstätte „Kunterbunt“
Ziegen, Ponys, Meerschweinchen, 
Mäuse und Hühner.
Im Tropenhaus sahen wir XXL-
Meerschweinchen, Faultiere, Klam-
meraffen, Flusspferde (Mama mit 
Kind), Erdmännchen, Piranhas, 
Reptilien und Blattschneideamei-
sen.
Es war ein toller Tag.
Leonie Mann
Klasse 3
Im vergangenen Monat gab es wieder viele schöne, interessante 
und lehrreiche Momente. Das Team „Kunterbunt“ besuchte eine 
Weiterbildung, die Kinder erleben eine Vorschule, die stark macht, 
der Osterhase kam zu Besuch und es gab eine überraschende 
Spende.
Weiterbildung erfolgreich umgesetzt
Mitte März saßen unsere Erzieherinnen für zwei Tage auf der 
Schulbank, um sich für ihre Arbeit neuen Schwung zu holen. 
„Planen mit Kindern“ hieß das spannende Thema der Veranstal-
tung, die von unserem Träger, dem Deutschen Kinderschutzbund 
Regionalverband Freiberg, initiiert worden war. Viele Dinge waren 
natürlich bekannt und sind bereits Bestandteil  unserer Arbeit. Aber 
wie man die Kinder selber in die Planungen für ihren Kita-Alltag 
oder aber auch für verschiedene Aktionen aktiv einbeziehen kann, 
dafür gab es das notwendige Rüstzeug mit auf den Heimweg. 
Mittlerweile gibt es bereits sogar erste Erfolge, denn unsere Schul-
anfänger werden ihren Abschied aus dem Kindergarten mit ihrem 
Zuckertütenfest im Juni zu weiten Teilen selbst gestalten. Das wird 
ihnen nicht nur jede Menge Selbstvertrauen mit auf den künftigen 
Schulweg geben, sondern macht außerdem sehr viel Spaß. Viele 
Ideen wurden bereits zusammengetragen, gemeinsam mit den Er-
zieherinnen auf ihre Durchführbarkeit geprüft, verworfen oder für 
gut befunden. In den kommenden Wochen geht es an die Details 
und wie der „Große Tag“ dann aussehen wird, das erfahren Sie 
selbstverständlich hier in Ihrem Amtsblatt.
Auf diesem Wege möchten wir unseren Eltern danken, die es uns 
durch ihr Engagement und Entgegenkommen möglich machten, 
unsere Weiterbildung innerhalb der Woche durchzuführen!
Vorschule macht stark!
Gemeinsam mit Frau Ihle, die die Vorschule leitet, bereiten die 
Vorschulkinder in den nächsten Wochen ein Theaterstück vor, in 
dem es um die eigenen Stärken geht. Angefangen von den Re-
quisiten bis hin zu den Kostümen entsteht dabei alles in eigener 
Handarbeit.
Osterhase machte in der Kita Station –
jetzt kann der Frühling kommen!
Der Osterhase höchst-
persönlich sorgte am 
Mi t t woch vor  den 
Oster-Feiertagen für 
riesigen Trubel in un-
serer K ita „Kunter-
bunt“! Mit Schlitten, 
Schal und Handschu-
hen war es ihm bei den 
noch herrschenden 
Minusgraden ziemlich 
kalt, was den Langoh-
rigen aber nicht davon 
abhielt, eine Runde 
im Garten zu rodeln. 
Dass dabei natürlich 
die Geschenke ver-
loren gingen, freute 
besonders die Kinder-
gartenkinder, die sich 
im Schnee auf die Suche machten. Diesmal gab es große Becher-
lupen für alle Krippen- und Kindergartenkinder, mit denen man 
in aller Ruhe kleine Dinge vergrößern und beobachten kann. Die 
jüngeren Hortkinder durften sich über ein Gedulds- und Motorik 
Spiel freuen und die älteren Hortkinder erhielten Lackstifte für 
ihr Weltallprojekt. Zuvor hatten sich die Kindergartenkinder bei 
einem wunderbaren Osterfrühstück gestärkt, das der Elternrat 
gemeinsam mit  unseren Eltern organisiert hatte. 
Außerdem hatten alle Spaß bei einem Puppentheaterstück, zu 
dem eines der Gruppenzimmer in einen Theatersaal umfunktio-
niert wurde. Im Hort gab es einen umfangreichen Osternachmit-
tag, der vieles bereit hielt, z. B.: Kuchen, Spiele, Basteleien und 
Überraschungen.
Mit dem Osterfest endete für unsere Kinder und für alle Erziehe-
rinnen eine wunderschöne Vor-Osterzeit. Neben dem traditionellen 
Eierbemalen, dem Erlernen von Ostergedichten und dem Basteln 
von Osterdekorationen entstanden in jeder Gruppe liebevoll ge-
staltete Geschenke für Eltern oder Großeltern. 
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In den kommenden Wochen hoffen nun alle, dass sich der Frühling 
endlich einstellen wird. Dann stehen viele Dinge im Mittelpunkt 
des Kita-Alltags, die Lust auf Sonne, Blumen und Frühlings-
düfte machen. Außerdem ist am 08. Mai 2013 (ursprünglich 
geplant am 12. April, aufgrund der Wetterlage verschoben) der 
traditionelle Frühjahrsputz in unserer Einrichtung geplant. 
Dann werden Wiese, Sandkasten, Laufräder & Co. flott für den 
Frühling gemacht.
Spende zum Abschied
Vor kurzem schloss das Hilbersdorfer Wirtshaus leider seine 
Pforten, doch das, nicht ohne an die Hilbersdorfer Kinder zu 
denken. Denn auf der Abschiedsparty wurde noch einmal Geld 
gesammelt, das unserer Kindertagesstätte „Kunterbunt“ zugute 
kommen wird. 150,00 Euro kamen letztendlich zusammen, für 
die nun gemeinsam (mit den Erzieherinnen und den Kindern) 
in den nächsten Tagen eine angemessene Verwendung für den 
Kita-Alltag gefunden werden soll.
Auf diesem Wege möchten wir dem Team des „Hilbersdorfer 
Wirtshaus“ und allen fleißigen Spendern sehr herzlich dafür 
danken, dass sie im Moment eines Abschiedes an unsere Kinder 
gedacht haben. Wir wünschen dem Team des Wirtshauses für die 
Zukunft alles Gute!
Ihr Team der Kindertagesstätte „Kunterbunt“ des DKSB RV 
Freiberg e. V.
Neues aus den drei Kinderarche-
Kindertagesstätten in Bobritzsch-Hilbersdorf
Die Niederbobritzscher „Sonnenkäfer“ sehnen
den Frühling herbei
Nach unzähligen Schneetagen sehnen sich alle in der Nieder-
bobritzscher Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ nach wärmeren 
Tagen. Auf der Suche nach dem Frühling machten unsere Kinder 
schon Beobachtungen in der Natur: Sie entdeckten bereits einige 
Schneeglöckchen, und auch an unseren Weiden sprießen schon 
die ersten Knospen. Im Zimmer an den Zweigen überlisteten wir 
die Natur und können nun viele junge zarte Blätter bewundern.
Dem Winter zum Trotz hatte unser Förderverein am 15. März 
einen Flohmarkt organisiert. So manches Spielzeug und manche 
Kinderbekleidung 
wechselten ihren 




schwatzen und sich 
austauschen.
Die Kinder der Grup-
pe Glitzersteinchen 
„verabschiedeten“ 
den Winter auf be-
sondere Weise: Bei 
herrlichstem Son-
nenschein hielten sie 
ein zünftiges Win-
terpicknick ab – mit 
leckerer selbst geba-
ckener Pizza, Obst 
und wärmendem 
Tee.
Zur Vorbereitung auf das Osterfest bastelten die Kinder gemein-
sam mit den Erzieherinnen ihr Osternest, lernten Lieder und 
Gedichte, spielten die Ostergeschichte nach, erfuhren einiges über 
Osterbräuche. Kita-Leiterin Antje Huyer erzählte den Kindern die 
biblische Ostergeschichte.
Am Gründonnerstag schließlich suchten alle Kinder nach einem 
zünftigen Frühstück, zubereitet von vielen fleißigen Helfern, ihr 
Osternest. Sogar die Osterhasenfamilie samt ihren zwei Kindern 




Das Team der Integrativen Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ Nie-
derbobritzsch des Kinderarche Sachsen e. V.
Neues vom Förderverein Sonnenkäfer e. V.
 
Im Januar 2013 übergaben die Hausbewohner „Der alten Post“ 
in der Hauptstraße 74 im OT Niederbobritzsch dem Förderverein 
Sonnenkäfer e. V. eine Spende von 100,00 Euro.
Die Kinder der Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ bedankten sich 
mit Gedichten und Liedern bei den Spendern.
Der Wunsch der Kinder, so sagte mir die Leiterin der Kita Frau 
Huyer, wären Bänke und Tische für den Spielplatz. 
Um den Kindern diesen Wunsch zu erfüllen, wird der Förderverein 
noch etwas drauf legen. 
Dankeschön, sagen wir den Hausbewohnern der „Alten Post“ 
für die Spende. 
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Zum 2. Flohmarkt am 15. März 2013, durchgeführt in der Kita 
„Sonnenkäfer“ Niederbobritzsch konnten wir wieder eine gute 
Resonanz erzielen. 
4 Mitglieder des Fördervereins Sonnenkäfer e. V. kümmerten sich 
um den Verkauf von Kinderbekleidung und Spielwaren. Selbstge-
backener Kuchen und Kaffee luden zum Plausch ein.
Unter dem Motto „Jedes Los gewinnt“ – war der Lostopf schnell 
leer.
Danke, sagen wir allen fleißigen Kuchenbäckern und den Eltern, 
die sich daran beteiligt haben.
Der Erlös des Flohmarktes brachte ca. 100,00 Euro für den Verein. 
Dieser Betrag wird wie immer den Kindern der Kita „Sonnenkäfer“ 
zugute kommen.
Ein Dankeschön auch dem Träger, der Kinderarche Sachsen e. V., 
dass wir den Flohmarkt durchführen konnten.
Wie in jedem Jahr, besuchte auch dieses Jahr die Osterhasenfa-
milie des Fördervereins die Kinder der Kita „Sonnenkäfer“.
Im Schnee hatte sich die Hasenfamilie mit den Kindern noch nie 
getroffen, doch mit lustigen Liedern von der Osterzeit, die die 
Kinder sangen, hoffen alle, dass bald der Frühling erwacht.
Ihre Osternester suchten die Kinder in diesem Jahr nicht wie üblich 
im Garten sondern in ihren Gruppenzimmern. 
 
Förderverein Sonnenkäfer e. V.
Kinderarche Sachsen e. V.
Kita „Sonnenblumenkinder“ Naundorf
„Zu Besuch bei den Osterhasen“
Alle Jahre wieder macht sich der Osterhase auf den Weg, um un-
sere Kinder zu besuchen. Deshalb drehten wir das Ereignis dieses 
Jahr um und machten uns auf zum Osterhasen. Tatsächlich wurden 
wir fündig. In den Ställen von Herrn Kolbe saßen viele Häschen, 
die die Augen der Kinder zum Strahlen brachten. Dafür möchten 
wir uns nochmals recht herzlich bei Herrn Kolbe bedanken.
Aber nicht nur Hasen fanden unsere Kinder, sondern auch Os-
ternester waren für alle auf dem Spielplatz versteckt. Frau Krause 
unsere Bundesfreiwilligendienstleistende hatte den Osterhasen 
fleißig unterstütz und kleine Osterküken genäht. 
Nur gut, dass wir uns bei so viel Aufregung morgens beim ge-
meinsamen Frühstück ordentlich gestärkt hatten. Mit Schnittchen, 
Obst- und Gemüseteller, Joghurt, Cerealien und frisch gekochten 
(Oster-)Eiern ließ sich der Tag genießen.
Unsere Hortkinder kamen dem Osterhasen mit Detektivge-
schichten auf die Spur… Auch hier hatte er eine Kleinigkeit zum 
Naschen dagelassen.
Aber bei uns wird nicht nur gefeiert: Einige Tage zuvor saßen 
unsere Hortkinder gemeinsam mit Frau Beyer am „Runden Tisch“ 
um Fragen, Probleme und gut funktionierende Dinge in unserem 
Hort anzusprechen.
Als erstes Arbeitsthema befassen sich die 8 ausgewählten Jungen 
und Mädchen nun mit den „Rechten und Pflichten“ eines jeden 
Hortkindes. Dabei soll eine Art Regelwerk entstehen, das allen 
Kindern ein Geländer durch den Hortalltag gibt.
Nun warten wir alle auf den Frühling und freuen uns darauf 
Frau Maria Bernhardt und Frau Deborah Heinze in unserer Kita 
begrüßen zu können. Beide Frauen werden bei uns ihre Praktika 
absolvieren und viel von unseren Kindern lernen ...
Kindertagesstätte „Blumenkinder“ Oberbobritzsch
„Stups der kleine Osterhase fällt andauernd auf die Nase
ganz egal wohin er lief, immer ging ihm etwas schief.“
Dieses Lied eröffnete unser diesjähriges Oster- und Frühlingsfest 
am Mittwoch dem 27. März. Trotz Schnee und eisiger Kälte haben 
wir bei uns den Frühling begrüßt und in jedes kleine Kinderherz 
gezaubert. Nach einem leckeren Frühstücksbuffet  mit vielen 
leckeren Sachen in unserer Aula, an dem sich jeder selbst bedie-
nen konnte, erblickten wir den „echten“ Osterhasen im Schnee 
vor unserem Haus. Er hat bitterlich gefroren, deshalb haben wir 
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ihn gleich zu uns in den Kindergarten geholt. Im Gepäck hatte er 
noch viele Töpfe, Erde und Blumen. Das war ganz schön schwer, 
so haben wir alle geholfen. Aber auch ein Körbchen mit Eiern und 
Schokoladenkäfern hatte unser „Hasi“ mit. In der Aula tanzten wir 
gemeinsam die „Frühlingsfeier“ und danach haben wir Kinder es 
tatsächlich geschafft, alle Blumen vom Osterhasen in Kästen und 
Schalen zu pflanzen und Kräuter zu säen. Darüber hat sich unser 
Häschen sehr gefreut.
VIELE HÄNDE - SCHNELLES ENDE
Wir durften auch alles in unseren Gruppenzimmern behalten und 
uns jeden Tag an den Frühlingsblumen erfreuen und sie pflegen. 
Dann hat uns Häschen noch ein Geheimnis verraten. Er hatte 
gehört, in dem Haus der „Blumenkinder“ in Oberbobritzsch seien 
viele bunte, von den Kindern selbst gestaltete Nestchen versteckt 
worden. Das ließen wir uns natürlich nicht zweimal sagen und 
eilten mit unseren Erzieherinnen in die Gruppenzimmer. Tatsäch-
lich fand jedes Kind ein Nest und so endete unser erlebnisreicher 
Vormittag mit dem Frühling und dem Osterhasen.
Recht herzlich bedanken möchten wir uns bei Frau Bärbel Klemm 
vom Mischfutterbetrieb Niederbobritzsch für die liebevolle und 
umfangreiche Vorbereitung und Durchführung, besonders für 
die Rolle als Hase
- das Spenden der Frühlingsblumen und Samen
- die Bereitstellung der Pflanzgefäße
- und das Überbringen der Eier.
Mit ihrem gelungenen Auftritt als Hase bei uns hat sie wieder 
gezeigt, wie sehr ihr Herz für die Kinder in unserem Ort schlägt.
Bedanken möchten wir uns auch ganz herzlich bei allen fleißigen 
Helfern hinter den Kulissen, ohne die ein Fest in solchem Rahmen 
nicht möglich wäre.
Danke an: Yvonne Klotsche, Daniela Butz, Dieter Bernhardt, 
Lothar Simon.
Die Blumenkinder und das Team der Erzieherinnen
Osterfest im Hort
Auch bei den Hortkindern hoppelte Meister Lampe vorbei. Al-
lerdings brachte er dieses Jahr anstatt vieler kleiner Naschereien 
ein neues Spiel für den Mehrzweckraum und neue Kreide. Denn 
Kreide fehlt irgendwie ständig. 
Die Kinder suchten gemeinsam in der Aula und freuten sich sehr 
über die Überraschung.
Und trotz eisiger Kälte kamen sie beim „Eierhindernislauf“ ganz 
schön ins Schwitzen. Man hörte wahre Jubelgesänge bei den 
Gewinnern. 
Nach dem erfolgreichen Gesuche und Gerenne stärkten sich alle 
bei Saft und verschiedenen süßen Leckereien. Satt und zufrieden 
freuten sich nun alle auf die Osterferien nach den Feiertagen, in 
denen gebastelt, gewandert, gekocht, gespielt und sehr, sehr viel 
erlebt werden sollte.
Unsere „Osterhäsin“ Frau Klemm




Sonntag, 28.04.2013 – Kantate
09:00 Uhr Gottesdienst in Hilbersdorf
Sonntag, 05.05.2013 – Rogate
10:30 Uhr Gottesdienst in Naundorf
16:00 Uhr Frühlingsliedersingen mit Andacht in Hilbersdorf
Donnerstag, 09.05.2013 – Himmelfahrt
09:00 Uhr Gottesdienst in Hilbersdorf
Sonntag, 12.05.2013 – Exaudi
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Naundorf
Gemeindekreise:
Frauendienst 
08.05.2013, 15:00 Uhr in Hilbersdorf
14.05.2013, 14:00 Uhr in Naundorf
Weitere Informationen und Termine entnehmen Sie bitte den 
„Kirchennachrichten“.
Sprechzeiten der Kirchkasse und Friedhofsverwaltung:
Kirchgemeinde Hilbersdorf:
Hauptstraße 13, 09627 Hilbersdorf, Telefon/Fax 03731 23407
Frau Lindner ist im Büro wie folgt anzutreffen:
immer mittwochs 09:30 – 12:00 Uhr und an
jedem 2. Mittwoch im Monat 14:30 – 16:00 Uhr
Kirchgemeinde Naundorf:
Ansprechpartner: Christa Jehmlich, Grillenburger Straße 70,
OT Naundorf, Telefon 037325 1491 bzw. Frau Engelmann
in Naundorf




Telefon 03731 300855; E-Mail: tecla@johannis-freiberg.de
Herr Pfarrer i. R. Bartl:
Hauptstraße 15, 09627 Hilbersdorf, Telefon 03731 215667
 Gilt immer: Wenn Sie an den anderen Veranstaltungen in 
den Nachbargemeinden gern teilnehmen möchten und keine 
Möglichkeit haben, dorthin zu kommen, geben Sie Ihrem Herzen 
eine Stoß und melden sich bitte beim Kirchenvorstand oder Frau 
Lindner. Wir fahren Sie gern und bringen Sie auch wieder nach 
Hause. Wir müssen es nur wissen!
Der Spruch für den Monat April sagt uns:
„Wie ihr nun den Herrn Christus Jesus angenommen habt, so lebt 
auch in ihm und seid in ihm verwurzelt und gegründet und fest im 
Glauben, wie ihr gelehrt worden seid, und seid reichlich dankbar“.
Die Kirchgemeinden Hilbersdorf und Naundorf wünschen allen 
eine schöne gesegnete Frühlingszeit.
Ihre Kirchgemeinden Hilbersdorf und Naundorf
Informationen der Kirchgemeinden
Oberbobritzsch und Niederbobritzsch
Gottesdienste und Veranstaltungen in Oberbobritzsch:
21.04.2013 Jubilate 
14:00 Uhr Konfirmation mit Abendmahl und
 Kindergottesdienst  
 
28.04.2013 Kantate 
10:30 Uhr Gottesdienst              
05.05.2013 Rogate 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
 
11.05.2013 Bobritzschtaltreffen
15:00 Uhr Festkonzert mit Prof. Peter Lohse und
 Mathias Eisenberg an der Orgel (Eintritt ist frei)
12.05.2013 Exaudi




19:00 Uhr freitags           
Eltern-Kindkreis
15:30 Uhr Dienstag am 07.05., 04.06.
Gesprächskreis 
19:30 Uhr donnerstags, immer 2. und 4. des Monats
 
Frauenkreis
15:00 Uhr Mittwoch am 17.04., 15.05.
Gemeinschaftsstunde
16:30 Uhr Donnerstag immer 2. und 4. des Monats 
 bei Frau Czerwinski, Frauensteiner Straße 48





16:30 Uhr  montags                              
                                          
Kirchenchor
19:30 Uhr  mittwochs              
Flötenkreis
17:30 Uhr mittwochs             
 
Kirchenvorstand
20:00 Uhr  Donnerstag am 02.05.
Gottesdienste und Veranstaltungen in Niederbobritzsch:
21.04.2013 Jubilate 
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04.05.2013 Rogate-Frauentreffen             
14:00 Uhr Gottesdienst mit Kaffeetrinken
05.05.2013 Rogate
14:00 Uhr Taufgottesdienst                             
09.05.2013 Himmelfahrt  
10:30 Uhr Taufgottesdienst    
Gemeindekreise Niederbobritzsch
Eltern-Kindkreis
15:30 Uhr Dienstag am 23.04., 28.04., 18.06.
Junge Gemeinde
19:30 Uhr siehe Oberbobritzsch
Bibelkreis 




14:30 Uhr Mittwoch – siehe Kirchenblatt
Kirchenchor
19:30 Uhr montags            
Kinderkurrende
16:00 Uhr freitags   
Partnerkreis
20:00 Uhr Freitag am 03.05.   
Kirchenvorstand
19:30 Uhr Dienstag am 07.05.
Sprechzeiten der Pfarrerin Frau D. Lange-Seifert,
der Kirchkassen und Friedhofsverwaltungen:
Pfarramt Oberbobritzsch, Kirchstraße 2, Telefon/Fax 037325 6339 
Öffnungszeiten: Mittwochs 15:30 – 17:30 Uhr,
Bestattungen: Frau Voigtländer Telefon: 037325 91052
Sprechzeiten der Pfarrerin:
montags 10:00 – 11:00 Uhr
mittwochs 18:00 – 19:00 Uhr 
Pfarramt Niederbobritzsch, Pfarrgasse 1,
Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494
Öffnungszeiten Kirchkasse / dienstags 09:00 – 12:00 Uhr und
Friedhofsverwaltung Frau Beier 16:00 – 18:00 Uhr
  oder nach Vereinbarung
Sprechzeiten der Pfarrerin: Telefon: 037325 6225
montags 18:00 – 19:00 Uhr
dienstags 16:00 – 18:00 Uhr 
Gemeindepädagogin:
Simone Pohlink, 09599 Freiberg, Akademiestraße 1   
Telefon: 03713 6959313
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit unter Gottes Schutz 
und Gottes Segen.
Ihre Pfarrerin Dorothee Lange-Seifert und  die Kirchenvorstände 
von Nieder- und Oberbobritzsch.
Landfrauenverein Hilbersdorf
Frauentag 2013
Am 08.03.2013 trafen sich die Hilbersdorfer Landfrauen im Gast-
hof „Goldener Löwe“ in Niederbobritzsch um dort gemeinsam 
unseren Frauentag zu feiern. Zu Beginn wurde eine runde Bowling 
gespielt. Da nicht alle Frauen mit gebowlt haben, hatten wir ein 
paar Zuschauer zum anfeuern.
Das erste Glas Bier oder Wein wurde schon getrunken. In der 
Zwischenzeit wurden schon unsere Essenbestellungen entgegen 
genommen. Als wir unsere zweite Runde beendet hatten war das 
Essen fertig. Wir haben uns in der Gaststätte an eine geschmückte 
Tafel gesetzt. Dort wurden wir von Herrn Uhlemann mit einem 
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Heimatverein Niederbobritzsch
Langohriger Besuch bei den
„Jungen Maibäumen“ in Oberbobritzsch
Gartenverein „Flora“ e. V. Hilbersdorf
kleinen Willkommenstrunk empfangen. Bei einem leckeren Essen 
und natürlich Trinken wurde viel gelacht und erzählt. Uns gefiel es 
so gut, dass wir beschlossen haben unsere nächste Weihnachtsfeier 
auch dort zu erleben. Die Landfrauen bedanken sich beim Team 
des „Goldenen Löwen“. 
Nach Hause ging es für den Großteil der Frauen mit dem Auto. 
Einige Frauen (4) konnten es jedoch nicht lassen und nahmen den 
Heimweg zu Fuß in Angriff. Das war sicher der lustigste Teil des 
Abends, aber das können nur die bestätigen, die dabei waren.
S. Luckert
Landfrauenverein Hilbersdorf 
Zu unserer nächsten Veranstaltung
möchten wir recht herzlich einladen.
Thema:
Der Ortschronist erzählt über Hilbersdorf
Datum/Uhrzeit: 18. April 2013
Ort: Bürgerhaus „Flora“
Gäste sind herzlich willkommen!
Der Vorstand
Am 22.03.2013 führten wir, der Gartenverein „Flora“ e. V. Hil-




 Vorstandsvorsitzender Steffen Ihle
 Stellvertretender Vorsitzender Knut Böhme
 Kassierer Romy Nordmann







Einladung zur geführten Wanderung
  
Am Sonntag, dem 28.04.2013, um 09:00 Uhr führt der Heimatver-
ein wieder eine Wanderung in die Historie von Niederbobritzsch 
durch. Treffpunkt ist an der Erlermühle. Die Wanderung wird von 
unserem Mitglied Herrn Eberhard Kretschel moderiert und führt 
bis ans Ortsende in Richtung Naundorf. 
 
Nach Abschluss der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, in 
den Räumen des Versicherungsbüros von Herrn Udo Koch ein 
Mittagessen einzunehmen.
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
 
Hartmut Franke
Seit Mitte März stecken wir schon wieder voll in den Proben für 
das diesjährige 10. Maibaumsetzen.
Bei unserer letzten Probe vor den Osterferien besuchte uns der 
Osterhase und brachte für jedes Maibaumkind eine kleine Über-
raschung mit. Leider hatten wir nur wenig Zeit für den guten Kerl 
da wir noch den Text für unseren neuen „Maibaumsong“ einüben 
wollten.
Danke lieber Osterhase und wenn Du Lust hast, dass Ergebnis 
unserer Probentage zu sehen, kannst Du gern zu unserem Auf-
tritt am Freitag, dem 10.05.2013, ab 18:00 Uhr zum „10. 
Maibaumsetzen“ nach Oberbobritzsch kommen. Natürlich sind 
auch alle Bobritzscher recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns 
auf alle Gäste.
Die „Jungen Maibäume“
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Seniorenclub Bobritzschtal e. V.
Seniorenclub Niederbobritzsch
Die Reiselustigen Senioren
des Clubs Bobritzschtal e. V. berichten:
Ein Erlebnis war auch in diesem Jahr wieder unsere Ausfahrt am 
08. März, anlässlich des Internationalen Frauentages. 
Das Motto lautete „Frauentag bei der Singenden Wirtin in Fin-
sterwalde“. 
Die Stadt liegt eingebettet zwischen Wäldern und typischen Dör-
fern in der Niederlausitz. Sie hat ein urbanes Stadtzentrum mit 
vielen kleinen Sehenswürdigkeiten und natürlich bekannt, durch 
das Sängerlied. Dieses Lied und das Sängerfest, was alle zwei 
Jahre stattfindet, machen Finsterwalde bekannt. 
Die Stadtrundfahrt mit vielen Informationen von einem sachkun-
digen Reiseleiter, beeindruckte uns stark. 
Anschließend erfolgte die Einkehr bei der Singenden Wirtin, 
wo wir mit einem tollen Show-Programm mit viel Musik & Witz 
überrascht wurden. Es war ein Erlebnis der besonderen Art und 
in stimmungsvoller Laune traten wir unsere Heimfahrt an. 
Am 20. März starteten wir in die Skatstadt nach Altenburg. Nach 
einer kleinen Stadtrundfahrt erreichten wir unseren 1. Halt „Die 
Brauerei“. Unser Rundgang in der Brauerei begann im Museum 
wo wir fachkundige Informationen über den Brauprozeß und 
Bierherstellung erfuhren. Anschließend unternahmen wir einen 
Rundgang in den Produktionsstätten.
Der Ausklang erfolgte in der Sudhausstube bei einem deftigen 
Mittagessen mit Verkostung der Biersorten.
Unser zweites Erlebnis in Altenburg war der Besuch des Mode-
hauses „Adler“, wo wir zu einer Modenschau erwartet wurden.
Die Begrüßung erfolge durch die Chefin des Hauses mit einem 
Glas Sekt. Danach präsentierte man uns die neue Frühjahrs- und 
Sommerkollektion, wo die Frauenherzen höher schlugen, was sich 
bei dem anschließenden Einkauf auch zeigte. 
Den Abschluss im Modehaus „Adler“ bildete ein gemeinsames 
Kaffeetrinken, an einer schönen Kaffeetafel mit vielen Leckereien. 
Für die gute Organisation dieser Fahrten möchten die Teilnehmer 
der Firma Vogt ś Reisen D A N K E sagen.
Ein Dankeschön gilt auch unserem Fahrer Jörg, der uns entlang 
der Fahrtstrecken viel Wissenswertes übermittelte.
E. Bräuer
Mittelschüler zu Gast beim Seniorenclub
Mancher hat es vielleicht schon vergessen, dass vor einigen Jahren 
die Bobritzscher Mittelschule auf der „Abschussliste“ stand, weil es 
nicht genügend Schüler gab. Dem Engagement des Lehrkörpers, 
der Gemeinde, des Fördervereins und vielen Bobritzschern ist 
es zu verdanken, dass die Mittelschule wieder einen festen Platz 
in unserer Gemeinde hat und auf vielfältige Weise auch unsere 
Dorfkultur mit gestaltet.
So war es wieder eine freundliche Geste unserer Mittelschule, die 
Seniorinnen und Senioren des Niederbobritzscher Seniorenclubs 
mit einem Frühlingsprogramm zu unterhalten, obwohl ringshe-
rum noch allerhand Schnee lag. Mit Frau Wieczoreck waren am 
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1. Weißenborner Volkssportduathlon
Historisches und Aktuelles aus der 
Geschichte von Naundorf  
22. März jede Menge Schülerinnen und Schüler der Klassen 6 
bis 9 „angetreten“, um uns mit Liedern, Gedichten, Instrumen-
talstücken und zwei Tanzdarbietungen zu erfreuen. Man merkte 
den Schülerinnen (sie waren wohl in der Mehrzahl) und Schülern 
die Aufregung an, aber es ist alles wunderbar „über die Bühne“ 
gegangen. Gelegentlich musste Frau Wieczoreck für fehlende 
Künstler mit einspringen.
Wir bedanken uns für den gelungenen Nachmittag.
„TAG DER OFFENEN TüR“
auf dem Reiterhof „Bischoff“
in Niederbobritzsch
Die Mitglieder des Reitvereines RVV Bobritzschtal e. V.  
und weitere Aktive veranstalten am
01. Mai 2013 ab 13:00 Uhr
einen „Tag der offenen Tür“ 
Die Besucher können die Reitanlage,
die Stallungen und Pferde besichtigen.
Kinderreiten für die Jüngsten und verschiedene
Schauprogramme – präsentiert von den Reitern und
Voltigierern des Reitvereins.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!
Babett Bischoff, ihr Team und die 
Mitglieder des RVV Bobritzschtal e. V.
Werte Bobritzscher Einwohner,
im Rahmen der 850-Jahr-Feier hat der SV Rotation Weißenborn 
e. V. ein vielfältiges sportliches Programm geplant. Erstmalig soll es 
in Weißenborn für lauf- und radambitionierte Sportler eine Kom-
bination in Form eines Duathlonwettkampfes geben. Wir haben 
die Strecken mit 700 m Laufen und 2 km Radfahren für die 7- bis 
13-jährige Kinder und mit 4 km Laufen und anschließendem 5 km 
Radfahren für Jugendliche und Erwachsene auf volkssportlichem 
Niveau gehalten, um vielen die Teilnahme zu ermöglichen. 
Termin ist Donnerstag der 16. Mai 2013 ab 17:00 Uhr. Start und 
Ziel ist am Möbelhaus Lohse. Wir hoffen, dass viele Sportbe-
geisterte ihrer Gemeinde unseren Duathlon bereichern. Ausschrei-
bung, Streckenverläufe könne sie unter www.rotation-weissenborn.
de einsehen, ebenso erfolgt dort die Anmeldung.
Am 17.05.2013 findet auf dem Sportplatzgelände und in der Sport-
halle Weißenborn ein Familiensportfest mit vielen sportlichen 
Stationen statt. 18:00 Uhr ist ein Prominententalk mit unserem 
Kugelstoßweltmeister David Storl geplant, vorbehaltlich kurzfristig 
angesetzter Termine durch den Deutschen Leichtathletikverband. 
In diesem Sinne hoffen wir auf viele Teilnehmer bei allen Veran-
staltungen.
Mit sportlichen Grüßen
Ulf Köhler, SV Rotation Weißenborn e. V.
– Folge 77 –
Drei Gebäude des ehemaligen „Gehege Rittergutes“
mussten dem Abrissbagger weichen
Zuerst schauen wir einige Jahrhunderte zurück in das Jahr 1668, 
bevor über den Abbruch berichtet wird!
Der damalige Besitzer des Rittergutes von 1666 – 1693 war der 
Hof- und Bergrat Gabriel Voigt. In einer Aktie schreibt G. Voigt an 
den Landesherren, um volle Erbherrenrechte über ganz Naundorf 
zu erlangen. Die Bauern und Inwohner, die aus der Amtsgemeinde 
zum Gehegeanteil fallen sollen, verfassen 1668 ein Protestschrei-
ben. Es folgt ein Auszug: „An den Hochedelgebohrnen Gestrengen 
und Vesten auch Wohlehrenvesten, Hochachtbaren und Wohlge-
lahrten Johann Georgen ...“
Zitat „Unterworfene, und doch die dienste in das Churfrstl. Ambt 
Grüllenburgk zu Zinsen schuldig zu sein, das wir nunmehr über 
400 Jahr denen Ober- und Erbgerichten des Ambts unterworffen 
gewesen und die Verenderungen der Herrschaft und Vermutungen 
Newer Beschwerden vor sich haben.“ Die Ambtsgehorsame und 
Dienstschuldigste um Erb Richter Caspar Kunze und weitere 11 
Ambtsinsassen wehrten sich gegen die Übernahme zur Herrschaft 
des Gehege Rittergutes. Die Untertanen des Amtes wollten weiter 
in Amt Grillenburg zinsen.
Die Freiberger Seite, die spätere Gehege Herrschaft zähle ich zur 
Keimzellen von Naundorf. Im zuvor angeführten Zitat von 1668 
berichtet, schon über 400 Jahren ins Amt Grillenburg Zinsen 
entrichtet zu haben, also schon um 1260.
Nun aber zurück zum Abbruch. Bereits 2007 wurde ein Vorentwurf 
für den Siedlungsbereich „Gehege“ in Naundorf erarbeitet.
Der Abbruch der drei Wirtschaftsgebäude I, II und III war zu dieser 
Zeit schon ausgewiesen. Gleichzeitig wurden drei Wohnhäuser 
an den Abbruchstellen geplant. Der Zahn der Zeit arbeitete aber 
weiter am Verfall der Nebengebäude. So begann in Februar 2013 
der Abriss. Als erstes Gebäude kam der ehemalige Kuhstall unter 
den Hammer.
Mit 60 m Länge bot er 80 Stück Kühen Platz. Das Luftbild – Nr. 
1 – zeigt das Stallgebäude I auf den großen Vierseitenhof. Ebenfalls 
im Flurkartenauszug – Bild 2 – sind die Abriss-Gebäude I, II, III 
und das Privat – Wohnhaus IV gut zu erkennen.
Vom Hof aus ist im – Bild 3 – der Kuhstall I zu sehen. Der Abriss-
bagger brachte den Stall zu Fall. – Bild 3 A –.
Bild 1 – Luftbild von 2009
Nr. I Der Kuhstall, Nr. II Die Scheune, Nr. III Das Nebengebäu-
de, Nr. IV Wohnhaus, ehemaliges Herrenhaus
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Bild 2– Lageplan der Gebäude des ehem. Gehege Rittergutes
Nr. I Stallgebäude, Nr. II Scheune, Nr. III Nebengebäude, Nr. IV 
Wohnhaus
Bild 3
Nr. I Kuhstall um 1909
Bild 3 A
Nr. I Beginn Abbruch Kuhstall
Als nächstes kam die Scheune an die Reihe – Bild 4 –. Im – Bild 4 
A – ist die Scheune ein großer Schutthaufen. Das – Bild 5 – zeigt 
uns das Nebengebäude III mit Uhrturm und Glocke sowie Wetter-
fahne. Auch diese Gebäude musste einem späteren Wohnhausbau 
Platz machen – Bild 5 A –.
Das – Bild 6 – ist auch das letzte Gebäude, das ehemalige Herren-
haus, heute in Privathand. Mögen es die Besitzer in Ehren halten. 
Auf diesem Hof standen nach umfangreichen Umbauarbeiten bis 
zu 250 Stück Kühe. Aber die Industrialisierung der Landwirtschaft 
führte zum Leerstand der drei Gebäude. Sie waren dem schlei-
chenden Verfall der Bausubstanz freigeben. 1993 übernahm die 
Bild 5
Nr. III Nebengebäude Wohnungen und Pferdestall
Bild 4
Nr. II Die Scheune um 1909
Bild 4 A
Nr. II Mauerreste der Scheune sind noch erkennbar
Bild 5 A
Nr. III Reste 
des Nebenge-
bäudes
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Bild 6 
Nr. IV Wohnhaus, ehemaliges Herrenhaus
Agrargenossenschaft Niederschöna die drei Gebäude mit Teilf-
lächen von der LPG „Otto Buchwitz“. Den Abriss von Kuhstall 
und Scheune übernahm die „Sächsische Landessiedlung“ mit 
Sitz in Meißen.
Die gewonnenen Flächen bringen Öko-Punkte und werden Grün-
fläche. Auf der gewonnenen Baufläche das Nebengebäudes III ist 





Es ist beabsichtigt 2016 das 850-jährige Bestehen der Gemeinde 
Hilbersdorf zu feiern. Dafür wurde bereits ein Festausschuss ge-
gründet, um eine langfristige Vorbereitung abzusichern.
Bereits zum 800-jährigen Bestehen der Gemeinde 1966 wurde 
eine Festschrift und Chronik erarbeitet, die heute noch in einigen 
Exemplaren zugänglich ist. Inzwischen wurde von den Ortschro-
nisten weiter recherchiert, vieles neu erfasst und einiges musste 
geschichtlich auch anders eingeordnet werden, so dass es dringend 
notwendig erscheint, die ehemalige Chronik neu zu erarbeiten 
und auch in eine wesentlich bessere äußere Gestalt zu bringen. 
Diese Arbeit braucht eine längere Zeit der Vorbereitung, es sollte 
deshalb bereits in diesem Jahr begonnen werden, wenn Anfang 
2016 die endgültige Fassung vorliegen soll.
Die Gemeinde Weißenborn feiert in diesem Jahr ebenfalls ihr 
850-jähriges Bestehen. Sie haben bereits vor 5 Jahren mit einem 
Kollektiv von 25 Personen begonnen die vorhandenen Unterlagen 
der Ortschronisten der beiden Orte Weißenborn und Berthelsdorf 
zu sichten und weitere Recherchen und Befragungen vorzuneh-
men. Das Ergebnis ist eine umfangreiche und sehr gute, anspre-
chende Ortschronik, die in der Gemeindeverwaltung ausliegt und 
auch käuflich erworben werden kann.
Wenn wir als Ortsteil Hilbersdorf eine ähnliche Chronik 2016 vor-
legen wollen, so ist es höchste Zeit dafür ein analoges Kollektiv zu 
bilden, um den Gesamtumfang der Arbeit erfolgreich zu meistern.
Folgende Kapitel müssten in der Hilbersdorfer Chronik näher 
beleuchtet werden:
- Entwicklung der Gemeinde von der Gründung 1166 bis zum 
Beginn des 19. Jahrhundert, vorwiegend als landwirtschaft-
lich geprägter Ort. Einschließlich der Einflüsse durch Kriege 
und Krankheitsepidemien (Pest).
- Entwicklung des Ortes im 19. und 20. Jahrhundert bis heute 
zur Industriegemeinde.
- Der Bergbau am Rammelsberg im Mittelalter und im 
19. Jahrhundert
- Die Hütte Muldenhütten als größter Arbeitgeber für den Ort.
- Weitere Industriebetriebe der technischen Revolution (Super-
phosphatfabrik, Dynamitfabrik, Sägewerk)
- Handwerk und Handel
- Dienstleistungen (Post, Frisör, Wäschestützpunkt, Wäsche-
rolle, Taxen)
- Medizinische Betreuung der Dorfbewohner (Hebammen, 
Gemeindeschwester, Hausarzt, Zahnarzt, Physiotherapie)
- Kinderbetreuung durch Kindergrippe, Kindergarten und Hort
- Das Schulwesen
- Verwaltung des Ortes und Gerichtsbarkeit
- Kirche und Friedhof
- Vereine und gesellschaftliche Organisationen
- Sport vor 1945 bis heute
- Gebäudechronik, mindestens für die 16 Bauernhöfe, die 
kurz nach der Gründung des Ortes bzw. vor 1550 bereits 
existierten.
- Zeittafel zur Entwicklung des Ortes. 
Weitere Themen müssten gegebenenfalls entsprechend eingear-
beitet werden.
Wir richten an alle Hilbersdorfer Einwohner und an interessierte 
Personen die Bitte zur Mitarbeit an einem oder mehreren Kapiteln 
dieser Chronik. Auch für Teile dieser Kapitel können selbstver-
ständlich alle im Archiv gesammelten Unterlagen einschließlich 
Bildmaterial von den Bearbeitern genutzt werden. Eigene Recher-
chen in den entsprechenden Archiven sind möglich und erwünscht.




Was war los im Carolahof
Rollatorlehrgang
Eine Veranstaltung ganz besonderer Art hatten wir am 26.02.2013. 
Hier besuchte uns Herr Werner Helfen von der gleichnamigen 
Fahrschule zu einem Rollatorlehrgang. Nach einer kurzen theo-
retischen Erläuterung  ging es dann auf unsere kleine Teststrecke. 
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Neuigkeiten vom Gasthof Paparazzi
Hier durften unsere Bewohner 
ihre Rollatoren auf verschie-
denen Untergründen auspro-
bieren und testen. Im Ziel gab 
es dann den ganz persönlichen 
„Rollatorführerschein“ über-
reicht. Alle hatten sehr viel Spaß 





Auch dieses Jahr bekamen unsere 
Bewohnerinnen und Mitarbeite-
rinnen von der Heimleiterin Frau 
Bellmann zum Frauentag eine 
Rose überreicht. Der Internationa-
le Frauentag blickt auf eine lange 
Tradition zurück. Er entstand im 
Kampf um Gleichberechtigung 
und Wahlrecht für Frauen. Initiiert 
durch Clara Zetkin (1857 – 1933) 
fand der erste Internationale 
Frauentag am 19. März 1911 statt. 
Die Festlegung auf den 8. März 
erfolgte 1921. Dieser Tag wurde 
auch von unseren Bewohne-
rinnen gebührend mit Bowle, 
Eierlikör und Eisbecher gefeiert.  
Viele Hilbersdorfer Einwohner haben sich sicher schon gefragt, was 
aus Ihrem Gasthof Paparazzi werden wird. Auch wir haben uns 
diese Frage gestellt und sind zu dem Entschluss gekommen, die-
sem wunderschön angelegten Objekt eine neue Chance zu geben. 
Der Gasthof Paparazzi mit seinen gemütlichen Gasträumen, dem 
Hotelbereich, der Bowlingbahn und dem einzigartigen Saal ist 
etwas in die Jahre gekommen. Es fehlt hier und da etwas neue 
Farbe, es gibt die eine oder andere Beschädigung am Putz und 
den Innenverkleidungen, technische und elektronische Einbauten 
sind zum Teil reparaturbedürftig. Das alles ist jedoch nicht so 
dramatisch. Deshalb starten wir neu!
Am 13.04.2013 statteten wir die erste größere Feierlichkeit im Saal 
des Hauses aus. Ab dem 15.04.2013 wollen wir den regulären 
Gaststättenbetrieb wieder aufnehmen. Die Öffnungszeiten werden 
wir am Haus bekannt geben. Haben Sie bitte Verständnis, dass 
wir mit einem kleineren Speisenangebot starten, was wir nach 
und nach ausbauen wollen. Weniger ist manchmal mehr, wenn 
es doch nur eine ansprechende Qualität hat. 
Unsere Angebote setzten sich aus Speisen einer regionalen, gut-
bürgerlichen Küche zusammen und werden frisch zubereitet. In 
Zukunft nehmen Produkte, die bei uns im Ort und in der näheren 
Region erzeugt werden, eine wichtige Stellung in unseren Speise- 
und Getränkeangeboten ein. Damit hoffen wir den Geschmack 
unserer Gäste zu treffen. Natürlich nehmen wir auch gern den 
einen oder anderen gut gemeinten Rat an. 
So sind wir froher Hoffnung, dass Gäste aus nah und fern den 
Gasthof Paparazzi bevölkern und sich hier wohl fühlen werden.
Für den 20.04.2013 haben wir eine Idee. Wir möchten alle inte-
ressierten Bowlingspieler einladen, bei uns kostenlos Bowling zu 
spielen. Dies soll ein Test sein, um herauszufinden, wie fit Mechanik 
und die Elektronik der Bowlingbahnen sind. Es ist also durchaus 
möglich, dass irgendetwas nicht so funktioniert, wie erwartet. Um 
Ihnen die Entscheidung für Ihre Teilnahme etwas leichter zu ma-
chen, reichen wir Ihnen zur Begrüßung ein kostenloses Getränk. 
In der Hoffnung, dass viele die Einladung annehmen, freuen wir 
uns schon heute auf diese Veranstaltung, die 15:00 Uhr beginnt.
Am 1. Mai ab 11:00 Uhr ist dann die offizielle Neueröffnung der 
Gaststätte und des Biergartens geplant. 
Voranmeldungen für alle Veranstaltungen sind erwünscht! Die 
vorerst zur Verfügung stehende Telefonnummer lautet: 0172 
3760360. Sie erreichen uns ebenfalls unter der E-Mail-Adresse 
jens-uhlemann@t-online.de. 
Gäste, die bei unseren Vorgängern Feierlichkeiten gebucht haben 
und diese auch bei uns und mit uns durchführen möchten, bitten 
wir, sich umgehend bei uns zu melden, damit wir diese Termine 
sichern können. 
Liebe Einwohner der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf, liebe 
Gäste aus nah und fern, wir freuen uns Sie bald zahlreich auch 
im Gasthof Paparazzi begrüßen zu dürfen und versichern Ihnen 
schon heute, dass wir ständig bemüht sein werden, Ihren Aufenthalt 
bei uns so angenehm wie möglich zu gestalten. 
Dies ist uns bisher mit der Tanz- und Speisegaststätte Goldener 
Löwe im OT Niederbobritzsch, die wir nun schon seit über vier Jah-
re erfolgreich betreiben, recht gut geglückt. Mit dem zusätzlichen 
Betrieb des Paparazzi erhoffen wir uns neben Synergieeffekten 
für beide Häuser, auch für unser Stammhaus eine Aufwertung, 
da wir ab sofort in der Lage sind, für unsere Gäste aus der Ferne 
eigene Übernachtungsmöglichkeiten im Gasthof Paparazzi an-
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Sächsischer Landeswettbewerb
„Ländliches Bauen“ mit neuen Inhalten
„Oberbobritzscher Festwoche“
Jagdgenossenschaft Oberbobritzsch/Sohra
zubieten. Die Beförderung von und nach Hilbersdorf sichern wir 
selbstverständlich für unsere Gäste zu. 
Wir heißen Sie in unseren beiden Häusern recht herzlich will-
kommen!
Das neue Team des Paparazzi Hilbersdorf 
Das bewährte Team des Goldenen Löwen Niederbobritzsch
Einladung zur Vollversammlung der Mitglieder
der Jagdgenossenschaft Oberbobritzsch/Sohra
Recht herzlich eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, 
die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft 
Oberbobritzsch/Sohra gehören, auf denen die Jagd ausgeübt 
werden darf, und die jagdausführenden Jäger unserer Jagdge-
nossenschaft am Mittwoch, dem 15. Mai 2013, 19:00 Uhr in das 
Bürgerhaus Sohra.
Tagesordnung:
01. Auswertung zum Jagdjahr 2012/2013
02. Finanzbericht zum Jagdjahr 2012/2013
03. Bericht der Revisionskommission zum Jagdjahr 2012/2013
04. Beschlussfassung zu den Punkten 01 bis 03
05. Beitrag und Auswertung der Jagdpächter zum Jagdjahr 
2012/2013
06. Diskussion und gemütliches Beisammensein
Ein bevollmächtigter Vertreter kann laut Satzung für einen ver-
hinderten Jagdgenossen das Stimmrecht ausüben, Voraussetzung 
dafür ist eine Vollmacht.
Um für das leibliche Wohl entsprechend planen zu können, 
bitten wir um Teilnahmebestätigung bzw. Anmeldung bis zum 
05.05.2013 unter





Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf,
die Planung der Oberbobritzscher Festwoche hat der Festaus-
schuss nun erfolgreich abgeschlossen. Viele Höhepunkte wurden 
für die Besucher aus nah und fern vorbereitet. Die kleinen Gäste 
erwartet am Festwochenende der Neugierexpress, das Spielmobil 
des Kreissportbundes, das Kindervogelschießen und viele weitere 
Überraschungen.
Unsere erwachsenen Gäste können sich auf böhmische Blasmusik, 
erzgebirgische Volksmusik, klassische Musik in der Kirche und 
stimmungsvolle Klänge aus Österreich freuen. Höhepunkt der 
musikalischen Darbietungen wird der Sonntag sein. Hier lädt der 
Ortsteil Oberbobritzsch als Ausrichtungsort zum 5. Bobritzschtalt-
reffen unter dem Motto „Musik im schönen Bobritzschtal“ ein. An 
diesem Tag zeigen Kapellen, Chöre, Musikgruppen und Schul-
klassen aus dem Bobritzschtal ihr Können auf zwei Bühnen im 
Festzelt. Im Erbgericht wird eine Ausstellung zu den Pyramiden im 
Bobritzschtal, eine Gemäldeausstellung der Heimatkünstler und 
eine Fotoausstellung der Bobritzschtalwanderungen vorbereitet. Im 
FFW Gerätehaus findet die Ausstellung der Feuerwehralttechnik 
und der Feuerwehruniformen aus den vergangenen Jahrzehnten 
statt. Sportlich zur Sache geht es im Heinz-Stange-Stadion mit 
dem Volleyballturnier und dem Wettkampf der Feuerwehren im 
Löschangriff. Wir sind sicher in unserem Programm ist für jeden 
etwas dabei. 
Ein herzliches Dankeschön für alle Spenden durch Firmen und 
Privatpersonen, die unser Fest unterstützen. Ohne Ihre Hilfe wäre 
ein Programm in dieser Form nicht möglich.
Wir bitten die Einwohner aus Oberbobritzsch durch das Schmü-
cken der Häuserfassaden zur Verschönerung des Ortsbildes 
anlässlich unserer Festwoche beizutragen.
Auf Ihren Besuch zu unserem Fest freuen sich alle Organisatoren.
Festausschuss
Oberbobritzscher Festwoche
Wir bitten um Hilfe bei dem Zeltaufbau und Zeltabbau!
Zur erfolgreichen Umsetzung bitten wir an dieser Stelle um Un-
terstützung der Einwohner unserer Gemeinde zum Aufbau und 
Abbau des Festzeltes. Jeder Helfer ist herzlich willkommen.
Zeltaufbau – Montag der 06. Mai 2013 von 12:00 bis 19:00 Uhr
Zeltabbau – Dienstag der 14. Mai 2013 von 12:00 bis 19:00 Uhr
Schrottsammlung
zugunsten der Festwoche am 20.04.2013
Am Samstag, den 20.04.2013 führen wir zwischen 09:00 und 
16:00 Uhr eine Schrottsammlung zugunsten der Oberbobritz-
scher Festwoche durch. Der Container wird auf dem Gelände 
der Agrargenossenschaft Oberbobritzsch (Bobritzschtalstraße 35) 
aufgestellt. Sicher findet jeder beim Frühjahrsputz das eine oder 
andere Stück. Wenn Sie keine Möglichkeit haben den Schrott 
vorbei zu bringen, holen wir diesen gern ab. Bitte kontaktieren 
Sie dazu Maik Bai unter 0172 3537926. Vielen Dank.
Anfang April 2013 startet der neue Landeswettbewerb „Länd-
liches Bauen“. Auslober ist das Sächsische Staatsministerium für 
Umwelt und Landwirtschaft. Ausgezeichnet werden die besten 
Ergebnisse von Bauprojekten auf dem Land. Der Wettbewerb 
richtet sich an Architekten und Ingenieure sowie direkt an Bau-
herren und Gemeinden. Im Fokus stehen die Erhaltung länd-
licher Bausubstanz und deren Ergänzung mit Neubauten hoher 
Qualität. Neu im Wettbewerb als eigene Kategorie sind Projekte 
zum demografiegerechten Dorfumbau. Sonderpreise können 
für Originalität im Konzept, Qualität im Detail sowie besondere 
Ergebnisse des barrierefreien und ökologischen Bauens vergeben 
werden. Die Preisträger im Landeswettbewerb erhalten 500,00 bis 
2.000,00 Euro. Die Antragsunterlagen sind im Internet abrufbar: 
www.smul.sachsen.de/laendlicher_raum/3776.htm und www.
saechsischer-heimatschutz.de
Einsendeschluss ist der 31. Mai 2013.
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Oldtimerausfahrt TUD Campus Classics 2013
Aufruf zur Beantragung von Kleinprojekten 
Am 04.05.2013 startet zum zweiten Mal Deutschlands größte Old-
timerausfahrt einer Universität – die TUD Campus Classics 2013. 
Diese Ausfahrt verbindet die Standorte der Technischen Universität 
Dresden mit Ihren Partneruniversitäten und Partnerinstituten. 
In diesem Jahr führt die Runde von Dresden über Freiberg und 
durch’s Erzgebirge zurück nach Dresden. Gegen 11:45 Uhr werden 
die Fahrzeuge voraussichtlich unsere Gemeinde in Naundorf über 
die B 173 in Richtung Freiberg durchqueren.
 
Nähere Informationen auch für Teilnahmeinteressierte erhalten 




Im April veranstaltet der Forstbezirk
zwei Schulungen zu diesem Thema
Ende Februar führte der Forstbezirk Bärenfels eine Schulung zur 
Schneebruchaufbereitung in Klingenberg durch. Bei dieser Schu-
lung wurde den teilnehmenden Waldbesitzern der sachgerechte 
und sichere Umgang mit den unter Spannung stehenden Stämmen 
und der Motorsäge vermittelt.
Diese Möglichkeit der Weiterbildung möchten die Mitarbeiter des 
Forstbezirkes nun auch den Privatwaldbesitzern der Gebirgslagen 
anbieten und veranstalten deshalb im Monat April zwei Schulungen 
über die Risiken der Schneebruchaufarbeitung.
Die Mitarbeiter der Stabsstelle Privat- und Körperschaftswald vom 
Forstbezirk beraten zudem über das mögliche waldbauliche und 
waldschutzfachliche Vorgehen nach solch einem Schadereignis 
sowie über die momentane Holzabsatzlage.
Warme und sonnige Tage im April, mit einer Lufttemperatur von 
über 16 Grad reichen aus, um den Schwärmflug der Buchdrucker 
einzuleiten. Innerhalb von ein bis zwei Wochen werden Bäume 
befallen und die Brut angelegt.
Deshalb sollte die Aufarbeitung des Bruchholzes spätestens bis 
zum Frühsommer erfolgen, um zum einen das Holz monetär zu 
verwerten und zum anderen, möglichen Borkenkäferkalamitäten 
vorzubeugen.
Treffpunkt ist am 26. April 2013 um 13:00 Uhr am Hennersdorfer 
Kreuz.
Interessierte Waldbesitzer melden sich bitte bei Herrn David He-
rold unter der Telefonnummer 035052 613211 oder per E-Mail 
(david.herold@smul.sachsen.de) für diese Veranstaltungen an. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Projektwettbewerb „Wir für die Region – Förderung
von Vereinsarbeit im ländlichen Raum“ startet
Das Frauennetzwerk Mittelsachsen und der Land-
kreis Mittelsachsen rufen zum Projektwettbewerb 
„Wir für die Region – Förderung von Vereinsarbeit 
im ländlichen Raum“ auf. 
Der Projektwettbewerb findet im Rahmen des 
Programms „Neulandgewinner. Zukunft erfinden 
vor Ort“ der Robert Bosch Stiftung statt. Mit 
diesem Programm will die Robert Bosch Stiftung 
Wege und Möglichkeiten aufzeigen, wie den Auswirkungen des 
demografischen Wandels in den ostdeutschen Bundesländern 
begegnet werden kann. 
Der Projektwettbewerb setzt sich folgende Ziele:
- durch die Finanzierung von Kleinprojekten die Vereinsbasis 
in den Kommunen zu stärken,
- Vereine und deren Mitglieder ermuntern, sich aktiv in ihren 
Heimatorten zu engagieren,
- Einwohnerinnen und Einwohner für eine Mitarbeit in den 
Vereinen zu aktivieren. 
Gesucht werden Kleinprojekte, die beitragen können:
- die soziale und gesellschaftliche Teilhabe von Einwohnerinnen 
und Einwohnern in ihren Orten zu stärken und diese zu ak-
tivieren
- die Beziehungen zwischen den Generationen in den Kommu-
nen zu fördern
- das Ehrenamt und die Vereinsarbeit zu stärken
- die Vernetzung und Kooperation zwischen verschiedenen 
Vereinen zu fördern. 
Bedingungen und Anforderungen
Die Kleinprojekte müssen auf dem Gebiet des Landkreises Mit-
telsachsen im Zeitraum vom 01.08.2013 bis zum 01.09.2014 
realisiert werden. Teilnahmeberechtigt sind nur Vereine des Land-
kreises Mittelsachsen, die gemeinnützig arbeiten (der Nachweis der 
Gemeinnützigkeit ist der Interessenbekundung beizufügen). Die 
beantragten Klein-Projekte werden im Umfang von mindestens 
500 Euro bis maximal 4.000,00 Euro gefördert. Es sind keine 
Eigenmittel erforderlich. Um eine möglichst große Trägervielfalt 
und regionale Verteilung der Projektvorschläge zu erhalten, ist nur 
ein Projektvorschlag pro Verein zulässig.
 
Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt über eine Projektjury in 
einem zweistufigen Verfahren, das für die Projektvorschläge der 
Endrunde eine persönliche Präsentation vor der Jury vorsieht.
Die Anträge für die Teilnahme am Projektwettbewerb sind bis 
zum 15. Mai 2013 einzureichen. Es sind die dafür vorgese-
henen Formulare zu nutzen. Die Formulare können Interessierte 
unter der Seite des Landkreises: www.landkreis-mittelsachsen.
de herunterladen. Sie können diese aber auch anfordern über 
die E-Mail-Adresse. annett.schrenk@landkreis-mittelsachsen.de.
Die Projektpräsentationen sind für Ende Juni/ Anfang Juli 2013 
vorgesehen und sind verbindlich. 
Ermutigung
Es werden ausdrücklich kleinere Vereine ermuntert, sich am Pro-
jektwettbewerb zu beteiligen. Die Projektträger werden bei der 
Realisierung ihrer Projektideen von der Projektleitung über die 
Laufzeit ihrer Projekte inhaltlich begleitet. Das Projekt „Wir für 
die Region – Förderung der Vereinsarbeit im ländlichen Raum“ 
möchte zu einer Stärkung der Vereinskultur im Landkreis Mit-
telsachsen beitragen und die Kooperationen und Vernetzungen 
zwischen den Vereinen fördern. Daher wird von den ausgewählten 
Projektträgern die Bereitschaft erwartet, sich in die Arbeit des 
Trägernetzwerkes einzubringen. Dies beinhaltet die Teilnahme 
an den Trägerkonferenzen und begleitenden Workshops sowie 
die Bereitschaft zur Dokumentation ihrer Projekte. 
Der Projektwettbewerb wird im Rahmen des Programms „Neu-
landgewinner. Zukunft erfinden vor Ort“ von der Robert Bosch 
Stiftung gefördert. Das Programm der Robert Bosch Stiftung wird 
durchgeführt mit der ZAROF. GmbH, Leipzig und dem Thünen-
Institut, Bollewick.
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Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen
Sparkasse Mittelsachsen
Für weitere Informationen zum Wettbewerb steht Ihnen die Pro-
jektleiterin Annett Schrenk zur Verfügung. 
Kontakt: 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Mittelsachsen
Annett Schrenk 
Frauensteiner Straße 43, 
09599 Freiberg, 
Telefon: 03731 799 3328 bzw.
E-Mail: annett.schrenk@landkreis-mittelsachsen.de
Haushaltsbefragung – Mikrozensus und Arbeitskräfte-
stichprobe der EU 2013
Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe 
durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine 
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung, bei der ein Prozent 
der sächsischen Haushalte (rund 20.000 Haushalte) zu Themen 
wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von 
Schule oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts usw. be-
fragt werden. Der Mikrozensus 2013 enthält zudem noch Fragen 
zur Gesundheit, wie Rauchverhalten, Behinderung, Körpergröße 
und Gewicht.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Re-
geln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei 
werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die 
darin lebenden Haushalte werden dann maximal in vier aufeinan-
der folgenden Jahren befragt. Die Haushalte können zwischen der 
zeitsparenden Befragung durch die Erhebungsbeauftragten und 
einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt an das Statistische 
Landesamt wählen.
Erhebungsbeauftragte legitimieren sich mit einem Sonderaus-
weis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung 
aller ihnen bekannt werdenden Informationen verpflichtet. Alle 
erfragten Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke 
verwendet.
Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Telefon: 03578 33-2110
Wegen der besseren Lesbarkeit wird auf die Ausweisung der weiblichen 
und männlichen Form verzichtet und ausschließlich die männliche Be-
zeichnung gewählt. Gemeint ist stets sowohl die weibliche als auch die 
männliche Form.
Sparkasse fördert das Vereinsleben
Spenden gingen auch nach Bobritzsch-Hilbersdorf
Die Vereine und gemeinnützigen Einrichtungen gestalten in 
den Kommunen des Landkreises ein aktives gesellschaftliches 
Leben. Sie sind es, die sportliche Betätigung anbieten, kulturelle 
Höhepunkte organisieren und den Jugendlichen Angebote für die 
Freizeitgestaltung machen.
Die Sparkasse Mittelsachsen und ihre Stiftungen engagieren sich 
mit ihren Spendengeldern für diese Initiativen. Sie unterstützen 
jährlich zahlreiche Projekte in den Vereinen und Kommunen.
Die Kinder und Jugendlichen standen 2012 besonders im Mittel-
punkt. Einige Beispiele für unsere Nachwuchsförderung:
• Über 700 Kinder aus 7 Kindereinrichtungen der Region konn-
ten sich kurz vor dem Weihnachtsfest über ein hochwertiges 
Holz-Spiel-Auto für den Gruppenraum im Kindergarten freuen.
• Rund 14.000,00 Euro stellte die Sparkasse Mittelsachsen für 
neue Vitrinen, Regale und Ausstellungstafeln in Vereinsräumen 
und Schulmuseen bereit. Auch das Bürgerhaus in Sohra erhielt 
Stühle und ein Regal.
• 21 Sportvereine erhielten Unterstützung bei der Anschaffung 
von Großsportgeräten für das Training mit Kindern und Ju-
gendlichen – Spendengelder der Sparkassen-Stiftung von über 
10.000,00 Euro.
• Über 1.500 Teilnehmer nahmen an der ersten Runde des 
Laufcups der Sparkassen-Stiftung für Jugend und Sport teil.
• Alle über 2.000 Schüler der 5. Klasse an Mittelschulen und 
Gymnasien der Freiberger und Mittweidaer Region erhielten 
zum Schuljahresbeginn 2012/2013 ein Nachschlagewerk zur 
deutschen Rechtschreibung.
Im Jahr 2012 haben die Sparkasse Mittelsachsen und ihre Stif-
tungen den Vereinen und gemeinnützigen Einrichtungen in der 
Region rund 450.000,00 Euro zur Verfügung gestellt.
Nach Bobritzsch-Hilbersdorf gingen über 9.000,00 Euro an Spen-
den- und Sponsoringgeldern. Davon profitierten u.a.
• der Förderverein der Mittelschule Niederbobritzsch
• der Bobritzscher SV
• die Schüler der Grundschule Regenbogen Oberbobritzsch 
sowie der Mittelschule Niederbobritzsch, die kostengünstig ein 
Museum bzw. das Theater besuchten.
Auch im Jahr 2013 laden die Sparkassen-Stiftungen wieder zur 
Teilnahme an zahlreichen Projekten ein und bieten Fördermög-








Treff – Internationale Education e. V.
Schulaufenthalte in der Südsee 
sowie in Kanada, Australien und Neuseeland
High School Aufenthalt auf den Cook Islands in der Südsee
Neben dem Schulwahlprogramm in Kanada, Australien oder Neu-
seeland bietet TREFF die Möglichkeit, einen Schulaufenthalt auf 
den Cook Islands in der Südsee zu verbringen. Die Cook Islands 
sind ein unabhängiger Inselstaat im Südpazifik, mit sehr engen 
Bindungen an Neuseeland, daher orientiert sich das Schulsystem 
sehr stark am neuseeländischen System. In diesem, größtenteils 
von Korallenriffen umgebenen, tropischen Pradies findet man 
türkisblaue Lagunen und schneeweiße Sandstrände, unzählige 
Kokospalmen und ganzjährig warme Temperaturen.
TREFF ist der einzige Anbieter, der High School Aufenthalte in 
der Südsee anbietet.
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Der Land & Leute Verein lädt ein zur:
Voigtsdorfer Pflanzentauschbörse
Wer einen Garten bewirtschaftet, weiß, dass manche 
Pflanzen übers Jahr dermaßen wuchern, dass man sie 
mitunter ein wenig „bändigen“ muss…
…aber eigentlich sind sie für den Komposthaufen 
zu schade!
Deshalb sind wieder alle Gartenfreunde
und alle interessierten Leute am
Mittwoch, den 01. Mai 2013
von 11:00 bis ca. 13:00 Uhr
herzlich eingeladen, ihre überzähligen 
Gartengewächse zur Pflanzentauschbörse zu 
bringen – und andere Pflanzen mitzunehmen.
Das erhöht die Vielfalt auf  den Beeten und bereichert 
den eigenen Garten um robuste einheimische Sorten.
Die Börse findet in der Ortsmitte von Voigtsdorf
in der Nähe des Festplatzes statt .
Dankeschön
Für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich meines
80. Geburtstages
bedanke ich mich recht herzlich.
Der Dank gilt meiner Familie, Verwandten, Freunden,
Nachbarn, Bekannten, Bürgermeister Herrn Haupt, 
dem Seniorenclub und dem Gaststättenteam
„Goldener Löwe“ für das gute Gelingen meiner
Geburtstagsfeier.
Es war ein schönes Fest.  
Thea Baumgart
Niederbobritzsch, März 2013
High School Kanada, Australien und Neuseeland – Bewerbung 
für Sommer 2013 noch möglich
Wer ab Sommer 2013 in Kanada, Australien oder Neuseeland 
zur Schule gehen möchte, für den wird es höchste Zeit, sich bei 
TREFF für einen High School Aufenthalt zu bewerben. Die Be-
werbungsfristen enden bald. Neu im Programm bei TREFF sind 
Aufenthalte in der kanadischen Atlantikprovinz New Brunswick. 
Hier ist ein Aufenthalt an einer franzö ischsprachigen Schule mit 
Unterkunft bei einer französischsprachigen Gastfamilie möglich.
Auf der Website www.treff-sprachreisen.d  kan  man sich online 
bewerben und weitere interessante Informationen wie z. B. Be-
schreibungen der Regionen und Schulen, Schülerberichte oder 
Fotos von Teilnehmern sehen.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den 
USA, in Kanada, Australien, Neuseeland und Cook Islands sowie 
zu Sprachreisen für Schüler (z. B. begleitete Gruppenreise nach 
England im Sommer 2013) und Erwachsene weltweit erhalten 
Sie bei:
TREFF – International Education e. V.
Am Heilbrunnen 99, 72766 Reutlingen 
Telefon: 07121 696696-0, Fax: 07121 696696-9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de
Website: www.treff-sprachreisen.de
Der Land & Leute Verein lädt ein zur:
VOIGTSDORFER
PFLANZENTAUSCHBÖRSE
Wer einen Garten bewirtschaftet,
weiß, dass manche Pflanzen übers Jahr 
dermaß n wuchern, ass man sie
mitunter ein wenig „bändigen“ muss ... 
... aber eigentlich sind sie für den
Komposthaufen zu schade!
Deshalb sind wieder alle
Gartenfreunde
und alle interessierten Leute am
Mittwoch, dem 01. Mai 2013,
von 11:00 bis ca. 13:00 Uhr
herzlich eingeladen, ihre überzähligen
Gartengewächse zur Pflanzentauschbörse 
zu bringen – und andere Pflanzen
mitzunehmen.
Das erhöht die Vielfalt auf den Beeten
und bereichert den eigenen Garten um
robuste einheimische Sorten.
Die Börse findet in der Ortsmitte von
Voigtsdorf in der Nähe des Festplatzes statt.





Dienstag, 14.05.2013 von 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, 13.08.2013 von 14:00 – 18:00 Uhr












Anfragen unter 0172 3703596
Familienanzeigen zum Schulanfang,
zur Jugendweihe und Konfirmation,
Geburtstag und Trauer
in Ihrem Amtsblatt
Abwasserzweckverband Muldental (Freiberger Mulde) 
Büro: 09633 Halsbrücke, Bahnhofstraße 2,  Geschäftsleiter: Ch. Rüdiger,
Telefon: 03731 203009-0, Fax: 03731 203009-20
BEKANNTMACHUNG
Die Geschäftsleitung des Abwasserzweckverbandes „Muldental“ 
gibt hiermit bekannt, dass das Büro der Geschäftsstelle in der
 Bahnhofstraße 2 in Halsbrücke am 10.05.2013 geschlossen ist.
Wie sonst auch üblich, bitten wir darum, dass Sie sich
bei auftretenden Havariefällen an den Wasserzweckverband





Am Mittwoch, dem 24. April 2013,
findet um 14:00 Uhr im
„Bürger- und Vereinsheim“ Naundorf eine 
öffentliche Verkehrsteilnehmerschulung statt.




     individuell           professionell            kostengünstig 
Knuth Kohlrausch 
- Malermeister - 
Hermann - Mulert - Str. 13 
09627 Bobritzsch 
Tel.   :     037325 - 23 678 
Fax.  :     037325 - 23 677  
Mobil:    0171 - 52 57 979 
 k.kohlrausch@t-online.de 
Ihr Fachmann für : 
     Fassaden-und Raumgestaltung  
     sowie  Schimmelsanierung  in Ihrer Nähe 
     
Anzeige für Januar bis November 2013 
Mehr Informationen unter: 
 www.rvo-revitalisierung.de 
Druckerei Gebrüder Schütze GbR
Turnerstraße 2 · 09429 Wolkenstein 




Wäldern des Erzgebirges, 
insgesamt 312 Seiten,
Format A5, Softcover
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Brennstoffhandel
Karl Wetzel
Frauensteiner Straße 4 b
09627 Oberbobritzsch
Telefon 037325 92636 
Sommerpreise April – Juni
Brikett lose gekippt








Montag | Dienstag | Donnerstag
von 08:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch | Freitag
von 08:00 – 12:00 Uhr
Darüber hinaus erhalten Sie von Digitaldruck und Grafik natürlich auch das Design Ihrer Geschäftsdrucksachen wie Briefpapier,
Visitenkarten und weitere Werbemittel schnell und professionell. Gerade bei einer Unternehmensgründung können Sie, dank
unserer günstigen Festpreisangebote, gleich von Anfang an mit einem aufmerksamkeitsstarken Firmenaufritt starten.
Nutzen Sie unsere persönliche Beratung. Offen und ehrlich sprechen wir mit Ihnen über Ihre Ziele und




www.digital-druck.homepage.t-online.de | Hauptstraße 28, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf | Tel. 03731 2110-36
Sie suchen Ihr eigenes Firmenlogo? – Kein Problem individuelle Logogestaltung ist eines unserer Spezialgebiete.
Gemeinschaftspraxis im OT Hilbersdorf
Barbara Weiland – Fachärztin für Allgemeinmedizin
Günter Weiland – Facharzt für Innere Medizin
Praxis im OT Hilbersdorf Praxis in Weißenborn 
Dorfstraße 3a  Berggasse 2 
Telefon 03731 773131 Telefon 03731 204173
Sprechzeiten: Sprechzeiten:
Montag 15:00 – 19:00 Uhr Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr Dienstag 15:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag  15:00 – 19:00 Uhr











0 37 31/3 10 07
zahnarztpraxis.uhlig@gmx.de
Sprechzeiten:
Montag – Freitag 8.00 – 20.00 Uhr
Behindertengerechte Praxis
2931069-1.eps; 14. May 2010 10:20:03
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Einbauküchen und Möbel!
Beste Qualität zum besten Preis!  
Auch Umzugsplanung und Beratung!
Einrichtungsberatung
Jens Uhlemann
Hauptstraße 54  OT Niederbobritzsch  09627 Bobritzsch 
Anruf genügt: 0172 / 37 60 360  
www.moebel-uhlemann.de
Tanz- und Speisegaststätte  
Goldener Löwe  
www.golobo.de
Tel.: 037325 6410     und     0172 3760360 
Saal, Vereinszimmer, Gaststube, 
Bowlingbahn, Biergarten






Gasthof - Saal - Bowling  
Paparazzi  
Tel.: 0172 3760360
20.04. 15 Uhr   Bowlingbahntest  
01.05. 11 Uhr   Neueröffnung  
   Gaststätte und Biergarten
Feiern im Paparazzi? Anruf genügt! 
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                                   Ländliche Dienstleistungs -  und Handels - 
                   Genossenschaft Niederbobritzsch e. G. 
BT Niederbobritzsch  Telefon 037325 29944, Fax 037325 29945 
 
       




                        
Wir liefern pünktlich und zuverlässig 
 
           Briketts lose frei Haus 
           Briketts gebündelt    a 25kg frei Haus / frei Keller 
           Holzbriketts    10 kg / 25 kg frei Haus / frei Keller 
 
Gern nehmen wir Ihre Bestellungen für Heizöl 
und Diesel entgegen   
 
Weiterhin halten wir ein umfangreiches Angebot für Haus, Hof und 
Garten für Sie bereit. 
 
Besuchen Sie uns oder rufen Sie an 
 
Brennstoffhandel Niederbobritzsch 037325 29944 
Schüttgut ( Sand, Kies, Splitt usw. ) 037325 29944 
Minimarkt Niederbobritzsch 037325 29943 
Geschäft Oberbobritzsch 037325 7263 




Wir freuen uns auf Sie Ihr Landhändler vor Ort 
    April bis Juni 
J




Sonntag / Feiertag 11:00 Uhr
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